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KONTAKTE IMPRESSUM
Gemeindeverwaltung Kreuzau,
Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau 
Tel. 02422 507-0, Fax 02422 507-498 
Internet: www.kreuzau.de, E-Mail: buergermeister@kreuzau.de 
Info-Telefon der Gemeinde Kreuzau: 02422 507-200
Öffnungszeiten:  montags-freitags 8.30 – 12.00 Uhr  
 dienstags 13.30 – 16.00 Uhr  
 donnerstags 13.30 – 17.00 Uhr  
 und nach Vereinbarung
Hinweis: Das Sozial- und Grundsicherungsamt sowie das Steuer- 
amt sind mittwochs geschlossen.

Ratgeber für Notfallvorsorge
Feuerwehr/Rettungsdienst:  112
Polizei Notruf  110
Polizeiwache Kreuzau 02422 50416-6312
Arztrufzentrale:   0180 50441-00
Ärztliche Notrufnummer:  116 117
Zahnärztlicher Notdienst:  0180 59867-00
Info-Zentrale für Vergiftungsfälle: 0228 192-40
Universitätsklinik Bonn
Tierärztlicher Notdienst: www.tieraerztlicher-notdienst-kreisdueren.de.

Bezirksdienst Kreuzau  
Polizeihauptkommissar Pohl 02422 50416-6331
Bezirk: Kreuzau westlich der Bahn, Winden, Untermaubach, Ober-
maubach, Schlagstein, Bergheim, Bilstein, Langenbroich, Bogheim
Polizeihauptkommissar Nolden 02422 50416-6332
Bezirk: Kreuzau östlich der Bahn, Stockheim, Drove, Boich, Thum, 
Leversbach, Üdingen
Gemeinsame Sprechzeiten 
  mittwochs 12.00 – 14.00 Uhr oder nach Vereinbarung 
Wasserwerk Concordia Kreuzau GmbH
  Urbanusstr. 1, Kr-Winden 02422 9476-200
Nach Dienstschluss bei   
Versorgungsstörungen (Wasser) 02422 9476-220
Wasserversorgungszweck Perlenbach 02472 9916-0
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Strom 0800 4112244
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Gas 0800 0793427
St. Augustinus-Krankenhaus GmbH 02421 599-0
Krankenhaus Düren GmbH 02421 300
St. Marien Hospital 02421 805-0
Kreuz-Apotheke 0800 94000-00
Victoria-Apotheke 0800 523720-0
Schiedsperson 02422 504-154
Telefon-Seelsorge Düren-Heinsberg-Jülich  
  evangelisch 0800 111 01 11
  katholisch 0800 111 02 22

Sirenenalarm
Alarmierung der Feuerwehr 

3 x 15 Sekunden Heulton
Warnung vor Gefährdungen 

Neben der Alarmierung für die Feuerwehr, werden die Sirenen weiter- 
hin zur Warnung der Bevölkerung eingesetzt:
1 Minute auf und abschwellender Heulton
Entwarnung: 1 Minute Dauerton

Machen Sie sich mit den Verhaltensregeln und 
den Alarmierungstönen der Sirenen vertraut. 

Unter www.kreuzau.de/112 
erhalten sie weitere Informationen.

Abfallentsorgung in der Gemeinde Kreuzau
Informationen zur Abfallentsorgung erhalten Sie 

im Internet unter www.kreuzau.de/abfall 
oder bei Ihrer Abfallberatung im Rathaus.

Verantwortlich für den amtlichen Teil des Amts blattes: Der Bürger-
meister der Gemeinde Kreuzau, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau, 
Telefon 02422 507-0, Telefax 02422 507-498. Herausgeber und ver- 
antwortlich für den übrigen Inhalt und für den Anzeigenteil:  
Porschen & Bergsch GbR Mediendienstleistungen, Am Roßpfad 
8, 52399 Merzenich, Telefon 02421 69796-40, Telefax 02421 
69796-59, www.porschen-bergsch.de.
Das Amtsblatt erscheint monatlich und wird kostenlos an die Haus halte 
im Gemeinde gebiet verteilt. Das Amtsblatt ist im Einzel bezug durch den 
Verlag zum Preis von 0,40 € zzgl. Liefergebühr zu beziehen. Unverlangt 
eingesandtes Text- und Bildmaterial wird nicht zurückgesandt. 
Auflage 9.100 Exemplare. In unserem Hause gestaltete Anzeigen 
unterliegen dem Urheberrecht.

Werbung
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Treffen der Ehrenamtlichen

Besser verbunden

Vielfalt des Lebens 

Engagement für Senioren – Zeit geben und Gesellschaft erleben
Dem Aufruf im Juli an Bürgerinnen und Bürger, die sich in der ehren-
amtlichen Seniorenarbeit einmal ausprobieren und schauen möch-
ten, dass es Spaß machen kann, seine Fähigkeiten, Vorlieben und 
Zuwendung einzubringen, sind bisher acht Interessierte gefolgt.
So war es eine erste spannende Begegnungsstunde für Tanja Kup-
ferschläger und Monika Paillon, die nicht nur das Seniorenprogramm 
der Gemeinde und die zukünftigen Ideen vorstellten, sondern auch 
den vielen Vorschlägen der neuen Ehrenamtler*innen sehr positiv 
gegenüberstanden.
Miteinander reden, zuhören und Pläne schmieden – nur so kann frei-
willige Zusammenarbeit gut funktionieren. Auch „menschlich“ muss 
es passen und man darf auch einmal NEIN sagen können.
Auch die Veranstaltungen der Seniorengemeinschaft Kreuzau, vorge-
stellt von Waltraud Dix, waren längst nicht allen Anwesenden bekannt.
Die Verantwortung, den kommenden Seniorenausflug zum Reibeku-
chenessen am Stausee Obermaubach zu begleiten, nehmen bereits 
die ersten neuen Begleiterinnen an. 
Fühlen Sie sich gerne ermutigt, unser ehrenamtliches Team zu ver-
größern. Wir freuen uns auf Sie!
Kontakt:
Monika Paillon
Generationenbeauftragte
Rathaus Kreuzau
Tel. 02422-507 108
E-Mail: generationenbeauftragte@kreuzau.de

Stärkung des ehrenamtlichen Engagements:
Untere Reihe v. l. n. r. : Tanja Kupferschläger, Robert Melssen
Obere Reihe v. l. n. r. : Irmgard Meier, Maria Cremer, Waltraud Dix, 
Sigrid Nather, Monika Paillon

Sternenfahrt der Kommunen nach Düren
Auch in diesem Jahr hat vom 16. bis zum 22.09. die Europäische Mo-
bilitätswoche stattgefunden. Im Zuge dessen wurde von teilnehmen-
den Kommunen aus dem Kreis Düren eine Fahrradtour initiiert – ganz 
nach dem diesjährigen Motto: Besser verbunden. 
Die Europäische Mobilitätswoche ist eine Aktion der Europäischen 
Kommission, die seit 2002 jährlich im September stattfindet. Ziel ist 
es den Bürger:innen durch kreative Ideen sowie durch das Ausprobie-
ren innovativer Verkehrslösungen nachhaltige Mobilität zu vermitteln.
In einer Sternfahrt fuhren die Teilnehmer aus den Kommunen zum 
Hoeschplatz in Düren. Die Gemeinde Kreuzau war vertreten durch 
Bürgermeister Ingo Eßer, dem Verwaltungsvorstand, der Stabsstelle 
Klimaschutz- und Mobilitätsmanagement sowie einigen Ratsmitglie-
dern. Empfangen wurden die Kommunen seitens der Kreisverwaltung 
mit einem Frühstückssnack ganz im Rahmen der jährlich stattfinden-
den „fairen Wochen“. 
Die „Faire Woche“ ist die größte Aktionswoche des Fairen Handels in 
Deutschland mit einer großen Vielfalt an Veranstaltungen und Aktionen. 

Niedrigschwellige Mitmachangebote sollen alle Menschen dazu ein-
laden, den Fairen Handel kennenzulernen und mehr über seine Hin-
tergründe zu erfahren. Der Kreis Düren strebt an, sich auf das Siegel 
„Fairtrade-Town“ zu bewerben und hat im Zuge dessen eine Steue-
rungsgruppe gebildet, die den Bewerbungsprozess begleitet. Ziel der 
Gruppe ist es, das Thema Nachhaltigkeit in die Öffentlichkeit zu tragen.
Die Teilnehmer:innen beschrieben den Tag als einen schönen und 
spannenden Tag mit vielen interessanten Gesprächen. „Wir freuen 
uns sehr über die gute Zusammenarbeit unter den Kommunen und 
darüber, dass wir als Gemeinschaft ein Zeichen setzen konnten. Des 
Weiteren sehen wir der Europäische Mobilitätswoche im kommenden 
Jahr mit Begeisterung entgegen“, so Bürgermeister Ingo Eßer. 

Bewegte Ausstellung von Richard Schall im Kreuzauer Rathaus
Zu einer Ausstellung der besonderen Art hatte Bürgermeister Ingo Eßer 
eingeladen. Der Kreuzauer Karnevalist und Künstler Richard Schall 
greift in seiner neuen Ausstellung „Vielfalt“ verschiedene Themen aus 
dem Leben auf und spiegelt diese in unterschiedlichen Maltechniken 
wie Öl, Acryl, Buntstift, Bleistift oder Tusche wieder. Seine Motive sind 
aus den Bereichen Familie, Kinderbilder, Urlaub, Sport, Tiere, Zirkus, 
Clowns, Gesellschaft und Fantasie nach Vorlagen von Bleistiftskizzen 
und Fotos entstanden.
Seit den 1970er Jahren stellt der Künstler seine Bilder in der Region 
aus und erstellt in Zusammenarbeit mit den örtlichen Schulen und 
Kindertagesstätten sowie in Kooperation mit der Karnevalsgesell-
schaft Ahle Schlupp die jährlich stattfindende karnevalistische Aus-
stellung im Rathaus. 
Alle ausgestellten Bilder können käuflich erworben werden und sind 
bis zum 31. Oktober 2022 während den Öffnungszeiten des Kreuzauer 
Rathauses zugänglich.

Richard Schall mit Bürgermeister Ingo Eßer vor dem Ölgemälde „Ar-
tisten“, welches Herr Schall im Alter von 16 Jahren gemalt hat.
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Festival mit viel Musik
Kreuzau hat einen Skate- und Bewegungspark, der in der Region 
seinesgleichen sucht. Kürzlich wurde die neue Freizeitanlage im 
Schul- und Sportzentrum offiziell eingeweiht. Zu diesem Anlass hat-
te die Gemeinde Kreuzau zum Grand Opening des Parks eingela-
den. Besuchende aller Altersgruppen konnten auf dem Gelände den 
ganzen Tag selbst skaten oder den Skaterinnen und Skatern beim 
Contest die Daumen drücken. Für kulinarische Verköstigung und Ge-
tränke war gesorgt und auch musikalisch wurde der ganze Tag bis 
zum Abend mit passender Musik begleitet. 
Bürgermeister Ingo Eßer nahm die offizielle Eröffnung vor und sprach 
von einem Highlight für die Gemeinde mit überregionaler Strahlkraft. 
Um ein solches Projekt umzusetzen, bedurfte es eines hohen Engage-
ments und eines guten Timings. Er erinnerte daran, dass die neue An-
lage von Kindern und Jugendlichen selbst mit auf den Weg gebracht 
wurde, als diese ihm persönlich im Herbst 2019 über 1.000 Unter-
schriften überreichten, um für den Wiederaufbau einer Skateanlage 
zu mobilisieren. Der Wunsch wurde von der Gemeindeverwaltung 
aufgenommen, die sich daraufhin auf Beschluss des Gemeinderates 
um Fördermittel aus dem „Investitionspakt zur Förderung von Sport-
stätten“ des Landes NRW bewarb. Der Bürgermeister dankte dem 
Land herzlich für die Förderzusage über 700.000 Euro ohne die die 
Gemeinde das Vorhaben nicht hätte umsetzen können.
David Gottstein und Eva Glas haben das Projekt aus der Abteilung 
Bauleitplanung und Wirtschaftsförderung koordiniert und das Festi-
val organisiert. Auf der Bühne dankten auch sie zunächst der offenen 
Jugendarbeit für ihr initiales Engagement und weiter dem starken 
Team, das mit Leidenschaft und Fachkenntnis den Bau der Anlage 
in nur zwei Jahren durchgeführt hat. Geplant wurde der Skate- und 
Bewegungspark vom Landschaftsarchitekturbüro Reepel und Schir-
mer. Die Firma Weindorf wurde mit dem Bau der Außenanlage be-
auftragt. Die filigrane Handarbeit in der Skateanlage selbst hat die 
Firma Schneestern durchgeführt.  
Mit dem Dank an alle Helferinnen und Helfer, die das Eröffnungsfest in 
dem großen Rahmen ermöglichten, war der formelle Teil beendet und 
die Besuchenden strömten zur Skateanlage. Hier hatte der Skatever-
ein Düren Evolution Youth einen Skatecontest ausgerichtet, bei dem 
Teilnehmenden eingeübte Tricks in der Bahn vorführten. 
Wer sich als Besucherin oder Besucher nicht in die Anlage traute, 
konnte sich auf dem Schulhof unter Anleitung der Profis von Long-
board Ruhrgebiet auf dem Longboard ausprobieren oder bei der Tom-
bola mitmachen, deren Erlös der offenen Jugendarbeit in Kreuzau 
zukommt. Das kulinarische Angebot und die bis in die Abendstunden 
andauernden Musikacts waren gelungen und rundeten das Fest ab.
Die Skate- und Freizeitanlage steht jedem und jeder zur Nutzung frei 
und kostenlos zur Verfügung. Das Herzstück der Anlage ist die Ska-
te-Bowl mit fest verankerten Obstacles. Ob mit Skateboards, Fahr-
rädern, Rollschuhen oder Rollern - hier können Jung und Alt mit al-
lem was Rollen hat Fahrspaß auf Profi-Niveau erleben. Zur weiteren 

Schulung der Fitness und des Gleichgewichts sind neben der Anlage 
Outdoor-Fitnessgeräte und ein Slackline-Bereich angebracht. Eben-
falls wurde ein Streetbasketballplatz mit zwei Körben angrenzend 
an den bestehenden Sportplatz angelegt, der barrierefrei nutzbar 
ist. Großzügig angelegte Ruhebereiche mit coolen Sitzgelegenhei-
ten runden die Parkanlage ab, welche nun für junge Leute der neue 
Treffpunkt im Kreuzauer Zentrum ist.

Unter dem Motto „Saubere Skatebahn – Saubere Tricks“ befreiten 
die Jugendliche mit Unterstützung des Dürener „Evolution Youth!“ 
Jugendkultur und Skateboard Vereins, die auch die frisch eröffnete 
Skateanlage der Gemeinde Kreuzau betreuen, eben diese sowie das 
gesamte Gelände drum herum von achtlos weggeworfenem Unrat. 
Initiiert wurde diese Aktion vom Dorfmanagement der Gemeinde 
Kreuzau. Die Materialien zur Sammlung des Abfalls wurden von 
einem Entsorgungsunternehmen zur Verfügung gestellt. 
Eine erfolgreiche Aktion zum World Cleanup Day. Bereits nach kurzer 
Zeit war die Anlage wieder „blitzblank“ und lud zu einer ausgiebigen 
Skatesession am Nachmittag ein. Die Beteiligten wurden für ihre 
Arbeit mit einem gemütlichen Pizzaessen belohnt, sodass auch die-
se wieder gestärkt auf die Rampen klettern konnten.
Auch im kommenden Jahr möchte sich die Gemeinde wieder am 
World Cleanup Day beteiligen. Dann vielleicht mit einer gemein-
schaftlichen Aktion im gesamten Gemeindegebiet. Denn nur wenn 
alle mit anpacken, kann die Gemeinde Kreuzau sauber bleiben!
Der World Cleanup Day ist ein weltweiter Aktionstag zur Bekämp-
fung der globalen Müllproblematik und findet jedes Jahr am dritten 
Samstag im September statt. Ins Leben gerufen wurde er von der 
größten Bottom-Up-Bürgerbewegung der Welt zur Beseitigung von 
Umweltverschmutzung und Plastikmüll. Jährlich säubern im Rah-
men dieses Aktionstages Millionen von Mitmachenden in über 190 
Ländern Straßen, Parks, Strände, Wälder, Flüsse, Ufer und die Meere 
von achtlos beseitigtem Abfall und Plastik

Skate- und Bewegungspark 
in Kreuzau offiziell eröffnet

Erfolgreiche Aktion zum 
World Cleanup Day 
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Sieger des Fotowettbewerbs 

Insel-Patenschaften zu vergeben
Gutes Klima für Kreuzau

Die schönsten Vorgärten von Kreuzau gibt es in Stockheim
Das Dorfmanagement Kreuzau hat in den letzten Wochen „de schönn-
ste Vorjaade von Krözau“ gesucht und auch gefunden. Unter zwölf 
Einsendungen zum Fotowettbewerb hat eine Fachjury drei Sieger-
Fotos ausgewählt. 
Eine Fachjury hat die eingereichten Fotos sorgfältig entlang der Kate-
gorien Insektenfreundlichkeit, Vielfalt und Kreativität begutachtet. Ins-
gesamt zwölf Teilnehmende haben sich und ihre Gärten um die Aus-
zeichnung beworben. Es sind farbenprächtige Bilder aus der ganzen 
Gemeinde Kreuzau eingereicht worden. Die drei Siegergärten liegen 
in Stockheim.
Die Gewinnerinnen und Gewinner holten am Sonntag während des 
Ortsfests ihre Preise im Dorfbüro in Kreuzau ab. Sie freuten sich über 
Gutscheine der Kreuzauer Interessengemeinschaft (KIG) sowie von 
den örtlichen Gärtnereien.
Die schönsten Vorgärten erhalten darüber hinaus eine Plakette der 
Gemeinde Kreuzau. 
 1. Platz: Familie Paulson
 2. Platz: Familie Losch
 3. Platz: Familie Schnitzer
Weitere Informationen zur klimafreundlichen Vorgartengestaltung so-
wie zu Förderprogrammen der Städtebauförderung finden Sie auf der 
Website www.kreuzau.de/masterplan oder direkt vor Ort im Dorfbüro, 
Hauptstraße 68, 52372 Kreuzau.

Werden Sie aktiv und gestalten Sie die Krözauer Inseln
Mehr Sitzgelegenheiten und Begrünung im Kreuzauer Zentralort, die 
zum Verweilen einladen, stellen für viele Kreuzauerinnen und Kreuz-
auer eine Herzensangelegenheit dar. Um diesem Wunsch nachzu-
kommen, beantragte die Gemeinde im vergangenen Jahr über das 
„Sofortprogramm zur Stärkung unserer Innenstädte und Zentren in 
Nordrhein-Westfalen“ Mittel zur Realisierung des Projektes „Krözauer 
Inseln“, die auch bewilligt wurden.

Insgesamt neun portable Pflanzkübel mit integrierten Sitzgelegenheiten 
werden an verschiedenen Standorten innerhalb des Kreuzauer Zent-
rums aufgestellt. Die Standorte werden im Oktober bekannt gegeben.
Patenschaften für blühende Oasen gesucht
Zum ganzjährigen Erhalt der Bepflanzungen sucht die Gemeinde Kreu-
zau engagierte Bürgerinnen und Bürger, die eine Patenschaft für eine 
der Inseln übernehmen und so den Baubetriebshof bei der Pflege und 
Erhalt dieser kleinen innerstädtischen Oasen unterstützen möchten.
Die „Krözauer Inseln“ sollen durch die Bepflanzung mit Bäumen, Grä-
sern/Stauden oder Wechselflor einen Beitrag zum lokalen Umwelt- 
und Klimaschutz leisten. Neben der Erhöhung der innerstädtischen 
Biodiversität tragen diese durch eine erhöhte Verdunstungsrate und 
Schattenwurf auch zur Abkühlung bei, was bei den heißer werdenden 
Sommern auch in unseren Breiten immer wichtiger wird.
Die sogenannte fachmännische Baumpflege, wie beispielsweise das 
Beschneiden von Ästen, das Entfernen von Totholz sowie die Ver-
kehrssicherungspflicht fallen in den Zuständigkeitsbereich des Bau-
betriebshofes. Im Rahmen dieser gesetzlichen Pflicht werden alle ge-
meindlichen Bäume zweimal im Jahr auf ihren Gesundheitszustand 
untersucht und bei Bedarf von Fachleuten gepflegt.
Auch wenn die Inseln mit klimaresistenten Pflanzen begrünt werden, 
ist eine intensivere Pflege in Anbetracht der steigenden Temperaturen 
unerlässlich. Aus diesem Grund suchen wir ehrenamtliche Patinnen 
und Paten, die mit den folgenden Aufgaben betraut werden:
 • Melden von eventuellen Veränderungen oder Schäden an der  
  Begrünung.
 • Wässern der Kübel in Trockenperioden.
 • Säubern der Kübel, von Müll, Unrat, Laub und eventuellem Wild- 
  krautbewuchs.
Zu Pflegezwecken erhält jede Patin und jeder Pate ein kleines Versor-
gungpaket. Als kleine Ehrung wird jede Insel mit einer Plakette ver-
sehen, auf der die Paten benannt sind.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Anfrage:
Dorfmanagement Kreuzau
02422 507-445
dorfbuero@kreuzaude

Einrichtung neue Stabstelle „Klimaschutz- und Mobilitätsmanagement“
Klimaschutz ist ein wichtiges Thema, auch in der Gemeinde Kreu-
zau. Doch wie kann Klimaschutz umgesetzt werden? Dieser He-
rausforderung stellt sich Lisa Claß, die zum 15. August 2022 als 
Klimaschutzmanagerin eingestellt wurde und gemeinsam mit der 
Mobilitätsmanagerin Eva Glas die neue Stabstelle „Klimaschutz- 
und Mobilitätsmanagement“ besetzt. 
„Klimaschutz kann und muss in allen Bereichen erfolgen!“, erklärt 
die Klimaschutzmanagerin Lisa Claß. „Daher ist eine enge Abstim-
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Wer sammelt für die Kriegsgräber?
In der Zeit vom 15. Oktober bis 30. November 2022 findet wieder die 
jährliche Haus- und Straßensammlung des Volksbundes Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge statt.
Bürgermeister Ingo Eßer als Vorsitzender des Kreuzauer Ortsverban-
des im Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge sucht aus diesem 
Anlass noch einige Sammlerinnen und Sammler. Interessenten wer-
den gebeten, sich bei der Gemeindeverwaltung Kreuzau mit Herrn 
Steg oder Frau Porschen in Verbindung zu setzen.
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. wurde nach dem 
Ersten Weltkrieg 1919 von einer kleinen Gruppe durch Kriegserleb-
nisse bewegter Menschen gegründet. Es war in einer Zeit, in der vor 
allem die allgemeine materielle Not und politische Unsicherheit den 
Gedanken, man könne für die zwei Millionen Kriegsgräber im Aus-
land sorgen, unrealistisch erscheinen ließ.
Andererseits legte der Versailler Vertrag die Erhaltung aller Kriegs-
gräber für die am Krieg beteiligten Nationen verbindlich fest. Der 
sich erst neu konstituierende deutsche Staat konnte aber weder die 
finanziellen Mittel noch eine ideelle Konzeption vorlegen. So ent-
stand aus der Überlegung der Gründer des Volksbundes eine private, 
von allen Schichten des Volkes getragene Organisation.
Der Zweite Weltkrieg schien zunächst auch den Volksbund in den 
Strudel des Untergangs zu ziehen. Nach 1945 sah er sich jedoch 
inmitten der Trümmer des Zusammenbruchs vor neuen Aufgaben. 
Im Auftrag des deutschen Staates erfasst er die Gräber der deut-
schen Kriegstoten im Ausland, erhält und pflegt sie. Der Volksbund 
betreut Angehörige in Fragen der Kriegsgräberfürsorge, unterstützt 
die internationale Zusammenarbeit auf diesem Gebiet und fördert 
die Begegnung junger Menschen an den Ruhestätten der Toten.
Heute hat der Verein 1,3 Millionen Mitglieder und Spender. Mit ihren 
Beiträgen und Spenden sowie den Erträgen der Haus- und Straßen-
sammlung, die einmal im Jahr stattfindet, finanziert der Volksbund 
seine Arbeit. Die Bundesregierung hilft dort, wo die Mittel des Volks-
bundes nicht mehr ausreichen.
Der Volksbund erfüllt seine Aufgabe in Europa und Nordafrika.
In seiner Obhut befinden sich aktuell 827 Kriegsgräberstätten in 45 
Staaten mit etwa 2,3 Millionen Kriegstoten. Fast 13.000 ehrenamt-
liche und 560 hauptamtliche Mitarbeiter/innen erfüllen heute die 
vielfältigen Aufgaben des Vereins.
Dank der Unterstützung von Mitgliedern, Spendern, Sammlern und 
Sammlerinnen wurden in den letzten Jahren über 190 Friedhöfe des 
Zweiten Weltkrieges und 170 Anlagen aus dem Ersten Weltkrieg in 
Ost-, Mittel- und Südeuropa wieder hergerichtet bzw. neu angelegt.
Zehntausende von Mitbürgerinnen und Mitbürgern aller Altersgrup-
pen im ganzen Bundesgebiet helfen alljährlich dem Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge bei der Haus- und Straßensammlung. Es 
würde uns freuen, wenn auch Sie dazu gehören. Herzlichen Dank 
für Ihre Hilfe!
Die Erinnerung und das Gedenken an die Opfer von Krieg und Gewalt 
von damals und heute sollten wach gehalten werden, damit nicht 
vergessen wird, wie kostbar der Frieden ist.

mung zwischen den Fachabteilungen, mit den Bürgerinnen und Bür-
gern, den politischen Gremien sowie den ansässigen Unternehmen 
besonders wichtig.“. 
Der erste Schritt wird die Erarbeitung eines Klimaschutzkonzeptes 
für die Gemeinde Kreuzau sein. Dazu zählt unter anderem die Er-
fassung der Klimabilanz der Kommune, die Betrachtung der Ener-
gieeffizienz von verschiedenen Bereichen, die Bewertung und Opti-
mierung des aktuellen Flächenmanagements, des Gewerbes sowie 
der privaten Haushalte. Das Klimaschutzkonzept dient als Entschei-
dungs- und Planungshilfe. Der Leitfaden ist die Arbeitsgrundlage der 
Klimaschutzmanagerin und dient als Basis für die Planung und Um-
setzung von zukünftigen Klimaschutzmaßnahmen.

Stabstelle Klimaschutz- 
und Mobilitätsmanagement 
Lisa Claß
Tel. 02422 507-455
klima@kreuzau.de

Kennen Sie sich beim Thema Parken aus? In jüngster Vergangenheit 
ist es zu unnötigen Behinderungen durch gedankenlos abgestellte 
Fahrzeuge in unserem Gemeindegebiet gekommen. Engstellen sor-
gen nicht nur für Behinderungen im Straßenverkehr, sondern können 
im Ernstfall auch für Rettungsdienst und Feuerwehr zu einem Hinder-
nis werden. Gerade im Notfall kommt es auf jede Sekunde an. 
Hiermit möchten wir Ihnen nochmal die wichtigsten Abstände und Re-
geln, die jeder Fahrzeugführer kennen sollte, näherbringen.

Bildquelle: Feuerwehr Stadt Bruchköbel
In jeder Straße muss eine Durchfahrbreite von mind. 3,05 Metern 
vorhanden sein. Ist das nicht der Fall, darf dort kein Fahrzeug abge-
stellt werden. Wichtig: Gemessen wird die tatsächlich zur Verfügung 
stehende Breite für die Durchfahrt eines weiteren Fahrzeuges. Also 
Spiegel einklappen.

Bildquelle: Feuerwehr Stadt Bruchköbel
Der Abstand zwischen versetzt parkenden Fahrzeugen muss so groß 
sein, dass ein LKW ungehindert hindurchfahren kann. 10 Meter Ab-
stand zwischen den Fahrzeugen sind ein guter Richtwert. Bedenken 
Sie: LKW müssen zum Durchfahren der Kurven zur Außenseite hin 
ausholen. Das braucht Platz.

Bildquelle: Feuerwehr Stadt Bruchköbel
5 Meter (gerne auch mehr) Abstand ist Pflicht, damit größere Fahr-

zeuge überhaupt um die Kurve kommen, ohne rangieren zu müs-
sen. Gemessen wird der 5-Meter-Raum von den Schnittpunkten 
der Bordsteinkanten aus. Das Parken ist in diesem Bereich nicht 
zulässig. Durch das Parken auf der gegenüberliegenden Seite darf 
die Durchfahrtbreite natürlich nicht so klein werden, dass Behinde-
rungen auftreten.
Das Ordnungsamt 
der Gemeinde Kreuzau   

  Wir würden Sie gerne retten - 
wenn Sie uns lassen



8 Gemeinde Kreuzau · Amtsblatt · Nr. 9/2022

Termine im Überblick vom 
01.10.2022 bis 29.10.2022

• 01.10. 2022 I 20:30 - 23:00
 Kneipentour mit Wibbelstetz, KG Kreuzau 
• 06.10.2022 I 15:00 - 17:00
 Erzähl-Café und Spiele-Nachmittag 
• 08.10. -  09.10.2022 
 Bauernmarkt in Kreuzau-Bergheim 
• 09.10.2022 I 15:00 - 17:30
 Herbstkonzert, Salonorchester Rurland e.V.
• 09.10.2022 I 15:00 - 18:00
 Oktoberfest, Seniorengemeinschaft Kreuzau 
• 12.10.2022 I 18:00 - 19:00
 Vereinsabend, Heimat- und Geschichtsvereins Kreuzau
• 13.10.2022 I 15:00 - 17:00
 Erzähl-Café und Spiele-Nachmittag
• 20.10.2022
 Besuch Gasometer und Einkaufzentrum Centro Oberhausen,  
 Kneipp Verein Kreuzau e.V.
• 20.10.2022 I 15:00 - 17:00
 Erzähl-Café und Spiele-Nachmittag
• 20.10.2022 I 15:00 - 18:00
 Sprechstunde, KoKoBe Kreis Düren
• 20.10.2022 I 19:00
 FDP-Fraktion
• 24.10.2022 I 19:00
 SPD-Fraktion
• 25.10.2022 I 19:00
 Bündnis90/ Die Grünen-Fraktion
• 26.10.2022 I 19:00
 Schulausschuss
• 27.10.2022 I 15:00 - 17:00
 Erzähl-Café und Spiele-Nachmittag
• 28.10.2022 I 20:00 - 23:00
 Versammlung „Zur Waldschänke“, KG Kreuzau 
• 29.10.2022 I 19:00
 Herbstkonzert in der Festhalle Kreuzau, Junge Orchester  
 Kreuzau e.V.
Aktuelle Termine, mobil abrufen unter: www.kreuzau.de/
veranstaltungen
Sie können Ihre Termine/Veranstaltungen auf der Home-
page der Gemeinde Kreuzau direkt im Terminkalender 
eintragen. Nach Freischaltung durch die Gemeinde ste-
hen die Termine zur Verfügung. Hier ist insbesondere 
von Vorteil, dass im Termin eine Beschreibung, Bilder 
und Links hinterlegt werden können.
Hinweis:
Die Tagesordnung des Rates der Gemeinde Kreuzau 
wird mindestens 7 Tage vor der jeweili-gen Sitzung im 
Bekanntmachungskasten am Rathaus Kreuzau, Bahn-
hofstraße 7 (Hauptein-gang), 52372 Kreuzau sowie im 
Internet (www.kreuzau.de) über das Ratsinformations-
system bekannt gemacht.

Der Stausee ist nicht nur für Senior*innen ein wunderschönes Ziel
Der spätsommerliche Ausflug der Senior*innen fand bei schönstem 
Sonnenschein statt. So war es nicht verwunderlich, dass sich einige 
Damen entschlossen, ein Teilstück der Strecke Kreuzau-Obermau-
bach zu Fuß zu bewältigen und die Rurtalbahn bereits in Schlagstein 
verließen.
Entlang des RurUfer-Radwegs war der Mehrgenerationenplatz das 
erste Ziel. Allerdings nicht zum beschaulichen Ausruhen. Fitness ist 
keine Frage des Alters und in der Gemeinschaft machte es besonde-
ren Spaß, die stabilen Sportgeräte einmal auszuprobieren. 

Nach dem Überqueren der Roer-Brücke führte der sonnige Weg durch 
die ehemaligen „Obstplantagen“, wie die ortskundigen Wanderinnen 
aus den 80er Jahren zu erzählen wussten. So konnten sie auch auf 
der Staumauer die Fragen einer Jugendgruppe, die sich auf einer 
Schnitzeljagd befanden, nach dem Erbauungsjahr der Stauanlage 
schnell beantworten: „1933/1934“.
Angekommen im Restaurant „Strepp am See“ war die Freude groß. 
Die „Bahnfahrer*innen und auch die Senior*innen, welche selbst mit 
dem Auto oder Fahrrad angereist waren, fanden sich im Gastraum 
schnell zu geselligen Gruppen zusammen. Bedingt durch die Ein-
schränkungen der letzten beiden Corona-Jahre, hatten sich viele Be-
kannte eine längere Zeit nicht mehr getroffen. Auch die neuen Ehren-
amtlerinnen, die erstmalig einen Ausflug begleiteten, wurden herzlich 
aufgenommen und sofort integriert.
Schon nach wenigen Minuten, als die leckeren Reibekuchen und Beila-
gen serviert wurden, verstummten die Gespräche für eine kleine Weile. 

Vor der gemeinsamen Rückfahrt war noch Zeit und Gelegenheit, einen 
kleinen Spaziergang am See entlang oder über die Staumauer zu un-
ternehmen. Bestens gelaunt trafen alle zusammen gegen 18.00 Uhr 
wieder am Bahnhof Kreuzau ein.

Die Begleitpersonen der Gemeindeverwaltung nahmen den Wunsch 
der Senior*innen nach einer Fortsetzung mit in ihren Feierabend.

Ausflug nach Obermaubach
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Fundgegenstände Gemeinde Kreuzau  
abgegeben im Zeitraum 05.08.2022 bis 13.09.2022

Lfd.-Nr.: Fundanzeige Fundgegenstand Beschreibung Fundort

78/2022 05.08.22 Schlüsselbund 3 Schlüssel Düren, Ruruferradweg am Hundeplatz

79/2022 08.08.22 Schlüsselbund 3 Schlüssel + "Anhänger Visanne" Kreuzau, Eifelstraße

80/2022 09.08.22 Bargeldbetrag Kreuzau, Bahnhof

81/2022 10.08.22 Damenfahrrad Marke: Herkules L249 in Höhe Drove

82/2022 10.08.22 Mountainbike Marke: Germatec Kreuzau, Parkplatz "Im Dröhl"

83/2022 12.08.22 1 Paar In-Ear-Kopfhörer Farbe: schwarz Kreuzau, Parkplatz am Rathaus

87/2022 25.08.22 Schlüsselbund 4 Schlüssel, 2x Abus, 1x Hema, 1x Vinz Schlagstein, Am Schlagstein 3

88/2022 26.08.22 Jugendfahrrad Farbe: weiß-rot Boich, Rather Weg

89/2022 22.08.22 Bargeldbetrag Stockheim, Bushaltestelle Andreasstraße

90/2022 02.09.22 Einzelschlüssel eine bunte Perlenkette Obermaubach, Am Stausee

91/2022 12.09.22 Skaterhelm Marke: TSG, Größe S/M Obermaubach, Im Napsel, Nähe Friedhof

92/2022 13.09.22 Schlüsselbund 2 Einzelschlüssel Kreuzau, Am Wassergarten

Rechte an den vorbezeichneten Fundsachen sind geltend zu machen bei der Gemeinde Kreuzau, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau,  
Zimmer 102, Tel.-Nr.: 02422/507-102: C.Kubat@Kreuzau.de        
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MITTEILUNGEN DER SCHULEN 

Nächstes Erscheinungsdatum 
Das nächste Amtsblatt erscheint am 28.10.2022. 
Bitte alle Mitteilungen für das nächste Amtsblatt bis 
spätestens   Mittwoch, den 19.10.2022, 

10.00 Uhr, per Mail einreichen. 
Später eingereichte Artikel werden nicht mehr berücksichtigt! 
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir Text- und Bild -
dokumente ausschließlich in digitaler Form über die 
Mailadresse: Amtsblatt@Kreuzau.de entgegennehmen 
können. Texte sollten im Word-Format übermittelt werden. 
Die Übersendung von Papierdokumenten wird vom Verlag nur 
noch im besonderen Ausnahmefall akzeptiert. 

Juniorwahlen 2021 an der Sekundar- 
schule Kreuzau/Nideggen 

Die Juniorwahl ist ein handlungsorientiertes Konzept zur politischen 
Bildung an weiterführenden Schulen und möchte das Erleben und 
Erlernen von Demokratie ermöglichen. Im Rahmen von Landtags-, 
Bundestags- und Europawahlen werden Schülerinnen und Schüler 
dabei unterstützt, eine realitätsgetreue Wahlsimulation an ihrer 
Schule zu organisieren und durchzuführen.  

Ziel der Juniorwahlen ist es, das Interesse der Jugendlichen an Poli-
tik zu fördern, Begeisterung für politische Teilhabe und gesellschaft-
liches Engagement zu wecken und eine Wertschätzung für das 
demokratische System zu vermitteln. 
Anja Morschhäuser aus der Klasse 10e der Sekundarschule Kreu-
zau/Nideggen berichtet dazu: 
An den Juniorwahlen im September 2021 hat dieses Jahr die Klasse 
10e teilgenommen. 
Wir hatten vier WahlhelferInnen und zwei Wahlkabinen. Am Anfang 
haben sich alle SchülerInnen in einer Reihe angestellt, bis sie von 
einem/r WahlhelferIn hereingebeten wurden.  
Als man im Wahlraum war, musste man seinen Schüler- bzw. Perso-
nalausweis sowie seine Wahlbenachrichtigung abgeben und hat den 
Wahlzettel erhalten. Von dort aus wurde man von einem/r Wahlhel-
ferIn zur Wahlkabine geführt. 
Auf dem Wahlzettel hat jede/r SchülerIn seine Erst- und Zweitstimme 
abgegeben. Danach wurde der Wahlzettel gefaltet und in die Wahl-
urne eingeworfen. 
Abschließend wurden alle Stimmen von den WahlhelferInnen ausge-
zählt. 
Dadurch, dass wir vor den Juniorwahlen viel über das Thema „Bun-
destagswahlen“ gesprochen hatten, waren die Juniorwahlen sehr 
sinnvoll und hilfreich. 
Wir haben vorher gelernt, warum das Wählengehen wichtig ist, 

welche Aufgaben der Bundestag hat und wie eine Wahl abläuft. 
Außerdem haben wir den Unterschied zwischen der Erst- und der 
Zweitstimme kennengelernt. 
Da wir uns über die verschiedenen Parteien erkundigt und den Wah-
lomat ausprobiert hatten, war es für die meisten SchülerInnen der 
Klasse 10e einfach, ihre Stimme abzugeben. Denn wie gesagt: Wäh-
lengehen ist wichtig! 

Nie war es so einfach, Freude 
zu verschenken! 

Große Nikolausaktion der SV an der 
Sekundarschule Kreuzau/Nideggen 

Dank der großzügigen Unterstützung durch die Bäckerei Kaminiarz 
konnte die Schülervertretung der Sekundarschule (SV) am Nikolaus-
tag allen Schülerinnen und Schülern eine süße Freude bereiten. 
Schon lange hatte man geplant, allen für die zurückliegenden und 
anstrengenden - von Corona-Regeln geprägten - Wochen eine kleine 
Anerkennung zukommen zu lassen. Eine Belohnung für die Disziplin 
und das Durchhaltevermögen, mit denen die Kinder das zurücklie-
gende Schuljahr bis jetzt gemeistert haben. Doch, wie so oft, drohte 
der gute Wille an den finanziellen Bedingungen zu scheitern. An 
dieser Stelle bedankt sich die SV ganz besonders bei der Bäckerei 
Kaminiarz, die durch ihre spontane Spende ihre Aktion des Freude 
Schenkens erst möglich gemacht hat. 

Und so verteilten engagierte 9. und 10.Klässler*innen am 
06.12.2021 im Namen des Nikolaus in der ganzen Schule süße 
Weckchen. Selbstverständlich wurden hierbei die aktuellen Hygiene-
regeln beachtet. Neben den freudig überraschten Schüler*innen 
wurden ebenfalls die Hausmeister, IT-Fachleute, die Sekretärinnen 
und alle fleißigen Helfer*innen, ohne die der Schulalltag nicht funk-
tionieren würde, bedacht. Auch die Lehrkräfte fanden in ihren 
Lehrer zimmern Riesenweckmänner vor, die, wie jedes Jahr, von der 
Schulleitung gespendet wurden. 
Die Aktion war ein voller Erfolg und soll im nächsten Jahr ganz 
bestimmt wiederholt werden. 

Die Wasserwerk Concordia Kreuzau GmbH sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

einen Hausmeister (m/w/d)

auf 520 €-Basis (ca. 4 Std./Woche).
Die Aufgaben:
Unterstützung bei allen anfallenden Tätigkeiten:
 • Durchführung von kleineren Reparatur- und 
  Unterhaltungsarbeiten  
 • Pflege der Grünflächen und Außenanlagen
Die Voraussetzungen:
 • handwerkliches Geschick
 • körperliche Belastbarkeit, selbstständiges, zuverlässiges,  
  und eigenverantwortliches Arbeiten im Rahmen der über- 
  tragenen Aufgaben
 • Führerschein der Klasse B
Bewerbungen von Schwerbehinderten werden bei gleicher Eig-
nung und Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt behan-
delt.
Das Beschäftigungsverhältnis sowie die Eingruppierung richten 
sich nach den Bestimmungen des TV-V. 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen bis 
spätestens 17.10.2022 an:

Wasserwerk Concordia Kreuzau GmbH
-Geschäftsführung-

Urbanusstraße 1, 52372 Kreuzau
Oder per E-Mail an:

info@wasserwerk-concordia.de
Bitte senden Sie keine Originalunterlagen, da diese nach Ab-
schluss des Bewerbungsverfahrens vernichtet werden. Es wer-
den keine Bewerbungsunterlagen zurückgesandt. Eine Über-
nahme von entstandenen Kosten, die mit der Teilnahme an 
Vorstellungsgesprächen verbunden sind, erfolgt nicht.
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6 Wochen Sommerferien in der OJE St. Urban Winden
Sommerferien 2022 - das bedeutete 6 Wochen Angebote Nonstop in 
der offenen Kinder- und Jugendeinrichtung St. Urban Winden unter 
Leitung der hauptamtlichen Fachkraft Monika Heider.
Buchbar waren für jeweils 12 Kinder und Jugendliche im Alter zwi-
schen 6 und 15 Jahren Wochenpakete à 3 - 4 Veranstaltungstagen.
Die Kombination und Anzahl der Wochen waren frei wählbar, von 
einer bis sechs Wochen war alles möglich und wurde auch genutzt. 
Mindestdauer war eine Woche, damit unter Berücksichtigung des 
pädagogischen Nutzens der Gruppengedanke nicht zu kurz kam.
Inhalte, Zeiten und der Verzicht auf elektronische Geräte (Smart-
phone, Switch etc.) während der Angebote wurden im Vorfeld mit 
den Teilnehmer*innen abgestimmt. Ergebnis war ein Wechsel von 
Halb- und Ganztagesaktivitäten, thematisch strukturierten Einheiten 
und Spiel- und Spaßwochen.
Diese neue Kombination der Angebote und der Vielfalt wurde von 
den Teilnehmer*innen und Besucher*innen sehr begrüßt: Olym-
piaden mit den Komponenten Kraft, Ausdauer, Geschicklichkeit und 
Spaß, Spieletage, Ausflüge in den beliebten Seepark Zülpich, Bo-
genschießen, Batik und Graffiti auf Stoff, Kräutertage, ausgiebige 
Wasserspiele, Kochevents, Holzwerkstatt und dazwischen noch ge-
nügend Raum und Zeit zum Chillen, Quatschen und Abhängen.
Besonders war die Projektwoche DRAHT KUNST - AUF DEN 2. BLICK 
unter der künstlerischen Leitung von Lisa Küster.
An drei aufeinander folgenden Tagen wurde ein Gemeinschaftswerk 
kreiert, an dessen Entstehung alle beteiligt waren.
Von sechs Zweierteams wurden fast lebensgroße Drahtfiguren ent-
worfen und die Bewegungsmuster der Figuren von den Teilneh-
mer*innen eigenständig festgelegt. Beim Arbeitsprozess gab es Un-
terstützung, Hilfestellung und Anregung von der Leiterin. So wurde 
in mühevoller und manchmal schmerzhafter Kleinarbeit gebogen, 
geschnitten, ausgestaltet, ausstaffiert und installiert
Es entstanden filigrane Figuren - z B ein Bergsteiger, eine meditie-
rende Maus, ein Handstandartist, ein Freeclimber ….- die, obwohl 
sehr groß, nicht sofort sondern erst auf den zweiten oder auch drit-
ten Blick erkennbar sind. Das gesamte Werk in seiner Transparenz 
zu erfassen fordert vom Betrachter Zeit, Innehalten und Schauen.
Die fertiggestellten Figuren wurden zum Abschluss gemeinsam am 
Zaun des Außengeländes der Jugendeinrichtung angebracht. Sofort 
gab es positive Rückmeldung von Passanten und Nachbarn.
Neben den handwerklichen und gestalterischen Fähigkeiten waren 
aufgrund des notwendigen konsequenten Coworkings Teamfähig-
keit, Kommunikationskompetenz und Durchhaltevermögen gefragt.
Unter Berücksichtigung der schwierigen Bedingungen der Coro-
napandemie für die Jugendlichen waren diese intensiven Gemein-
schaftsphasen für einige Teilnehmer*innen eine große Herausforde-
rung - vor allem bei 38 ° im Schatten
Fazit: Sich auf Neues einlassen, bei der Sache bleiben, „komm ich 
helfe dir“ zu Anderen sagen, gemeinsam etwas Schaffen für ihre 
Jugendeinrichtung, sich und ihre Arbeit nach außen zeigen und dar-
stellen... am Ende zeigte sich in den Gesichtern der Teilnehmer*in-
nen Freude und Stolz.
Ein Tagesevent aus dem Programm „Aufholen nach Corona“ wur-

de ebenfalls in die Ferienzeit gelegt. Freilichtmuseum Kommern mit 
Backworkshop war das Ziel; der wegen Krankheit der Museums-
mitarbeiterin stornierte Backworkshop wurde ersetzt durch eine 
kurzweilige Museumsführung und anschließendem großen Gemein-
schaftskochen incl. Festmahl in der Jugendeinrichtung.
An Tagen ohne Programm war die Einrichtung für alle zum Chillen, 
Billard spielen, Musik hören, frei Spielen und Basteln und zur indivi-
duellen Betreuung geöffnet.
Nach sechs Wochen wurde von allen Beteiligten dieses Format der 
Feriengestaltung als sehr positiv bewertet und der Wunsch geäußert, 
die nächsten Ferien auf die gleiche Weise zu planen.
Fazit: eine unterhaltsame, spannende, abwechslungsreiche Ferienzeit!
Problematisch ist und bleibt der Personalmangel im Bereich der of-
fenen Kinder- und Jugendarbeit! Ehrenamtliche Mitarbeiter*innen 
sind nur mehr punktuell ansprechbar und bereit, die hauptamtliche 
Fachkraft bei der Begleitung und / oder dem Transport der Gruppen 
zu unterstützen.
Gerade auf dem Hintergrund dieser Tatsache ist es wünschenswert 
und anzustreben, die Fachstellen vor allem in den einfach besetzten 
Einrichtungen konsequent aufzustocken.
Den Helfer*innen Leon Leu, Lisa Küster, Michaela Lenertz, Britta 
Osterberg, Michaela Pelzer und Petra Schüßeler, die diesen Som-
mer bereit waren, ihre Zeit für die Kinder und Jugendlichen einzu-
setzen und ohne deren Engagement die Ausflüge und Projekttage 
nicht möglich gewesen wären, ein herzliches DankeSchön auch im 
Namen der Kinder und Jugendlichen!

Auf den 1. und den 2. Blick 

MITTEILUNGEN AUS DEN PFARRGEMEINDEN
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Wie alle Kinder lieben es auch die Kinder der Kita Untermaubach 
zu klettern, zu rutschen, zu hangeln, sich ausgiebig zu bewegen. In 
ihrer „Bewegungs-Kita“ finden sie dazu vielfältige Möglichkeiten im 
Haus, in den beiden „Kletterwelten“ und im Außengelände.
Dank einer großzügigen Spende der Volksbank Euskirchen eG Ge-
schäftsstelle Kreuzau
konnten wir unser Angebot jetzt um eine Menge neuer Materialien 
und Attraktionen erweitern, mit denen neue Spielmöglichkeiten ent-
deckt werden können und neue variable Bewegungslandschaften 
entstehen. Für unsere Kinder entwickeln sich damit immer neue 
Herausforderungen, die sie in ihrer Entwicklung fordern und fördern.  
Vielen lieben Dank an die Volksbank Euskirchen eG Geschäftsstelle 
Kreuzau für diese Möglichkeiten.
Ein weiterer Dank gilt unserem Förderverein, der sich diesem Pro-
jekt angeschlossen hat und sich mit den Einnahmen der Kita-Ge-
burtstagsfeier und einer Aufstockung zu einer runden Summe eben-
falls beteiligt hat.
Das fröhliche, ausgelassene Spiel und die glänzenden Augen der 
Kinder spiegeln Tag für Tag das herzliche „Dankesschön“ wieder.

Unter der fachkündigen Leitung 
von Herrn Johannes Schneider 
unternahm der Heimat- und 
Geschichtsverein Kreuzau im 
August eine Führung durch die 
Pfarrkirche Kreuzau, St. Heribert.
Wir konnten zahlreiche Mitglie-
der begrüßen, die mit großem 
Interesse der baugeschichtlichen 
Führung von Herrn Schneider 
folgten, der von den Anfängen bis 
zum Wiederaufbau nach dem 2. 
Weltkrieg die Geschichte wieder 
lebendig werden ließ.
Neben den Ausführungen zu den 

Kirchenfenstern, Glocken und der Orgel war vom besonderen Inter-
esse die Führung durch das Chor der Kirche. Hier konnten wir eine 
einmalige Besonderheit bestaunen.
Eine (nach Renovierungsarbeiten) freigelegte Piscina. In spätmittel-
alterlichen Kirchen bezeichnete man ein kleines Wasserbecken mit 
Abflussvorrichtung als Piscinium oder Piscina. Die Becken dienten 
ganz einfach zum Händewaschen und der Reinigung des sakralen 
Geräts während der heiligen Messe. 
Sie waren meist rechts im Chor der Kirche eingebaut, genau wie in 
Kreuzau vorgefunden.
Das Besondere in der Kreuzauer Kirche ist aber, dass die Piscina 
nicht nur einen Abfluss sondern auch einen Zufluss von außerhalb 
hat und damit bisher einzigartig ist. 

1362 - vor 660 Jahren: Am 13. Mai wird eine Bronzeglocke zu Eh-
ren des hl. Erzbischofs Heribert von Conrad von Isenbruch gegossen. 

1382 - vor 640 Jahren: Die Pfarrkirche erhält eine weitere Glocke. 
Sie ist dem hl. Heribert, der hl. Katharina und im Hinblick auf die fol-
genden Buchstaben SB womöglich auch der hl. Barbara, der Patro-
nin der Bergleute, geweiht. Wird doch im Mittelalter in der Gemeinde 
Kreuzau Bergbau betrieben.

1467- vor 555 Jahren: In einer Urkunde des Jahres 1467 wird der 
Ortsbezeichnung Auwe der Titelpatron der Pfarrkirche, das Heilige 
Kreuz, als Präfix vorangestellt: Cruytzauwe.

1472 - vor 550 Jahren: Pfarrer in Kreuzau ist Johann von Peyrne 
(Pier). Die Schreibweise des Ortsnamens lautet Cruitz Auwe

1582 - vor 440 Jahren: Die Pfarrei Kreuzau steht noch unter dem 
Titel des Heiligen Kreuzes. Pastor ist Matthias von Abenden

1792 - vor 230 Jahren: Der Ortsname wird in diesem Jahr „Kreuzau“ 
geschrieben. Ungeachtet dessen sind in den folgenden 84 Jahren bis 
1876 noch andere unterschiedliche Schreibweisen in Gebrauch.

1832 - vor 190 Jahren: Die Pfarrkirche erhält eine von der Firma 
Paul Müller, Reifferscheidt, gebaute Orgel. Die Kosten belaufen sich 
auf 930 Thaler.

1852 - vor 170 Jahren: An der Ecke Wassergarten (früher Garten-
straße) - Schulstraße wird ein Wegkreuz errichtet. Es trägt die In-
schrift: „Christi Tod und bittres Leiden lehret uns die Sünde meiden. 

Die Kinder der profinos Kita St. Brigida, 
Untermaubach sagen „Danke“ !!!!!!

Führung durch die Pfarrkirche 
St. Heribert Kreuzau

Ein historischer Rückblick auf die 
Pfarrei St. Heribert im Jahre 2022

Vorsorge zu Lebzeiten

D E R  L E T Z T E  W E G
I N  G U T E N  H Ä N D E N . . .

TAG UND
NACHT

ERREICHBAR!

Erledigung aller Formalitäten

bestattungen-stefan-schmitz.de
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Errichtet von Wwe. und Geschw. Kommer 1852“. Das Wegkreuz wird 
im Zweiten Weltkrieg zerstört und 1949 durch ein neues ersetzt.

1872 - vor 150 Jahren: Die große Restaurierung der Pfarrkirche 
unter Pfarrer Johann Jacob Sieger nach Plänen des Architekten und 
Neogotikers Heinrich Wiethase ist nach dreijähriger Bautätigkeit er-
folgreich abgeschlossen.

1902 - vor 120 Jahren: Die Hans-Hoesch-Stiftung wird zu aus-
schließlich sozialen Zwecken errichtet.

1937 - vor 85 Jahren: Die Schulbehörde teilt Dechant Stiegeler mit, 
dass ab sofort der gesamte planmäßige Religionsunterricht nicht 
mehr von den Priestern, sondern von den Lehrpersonen erteilt wer-
den dürfe. Daraufhin werden in kircheneigenen Räumen Kinderseel-
sorgestunden abgehalten. Bereits ein Jahr zuvor hatten die Nazis die 
Schulkreuze aus den Klassenzimmern entfernen lassen.

1947 – vor 75 Jahren: Zur Verglasung einiger Kirchenfenster kön-
nen Strohballen gegen Kathedralglas eingetauscht werden.

1947 – vor 75 Jahren: Im Oktober erhält die Pfarrei das, durch 
Sprengung aus dem Tresor geraubte Ciborium zurück. Es konnte in 
einem amerikanischen Heeresgutlager aufgrund der Inschrift: Do-
num gentis von Torck – Kreuzau 1871- (Geschenk der Familie von 
Torck) der Pfarrei zugeordnet werden.

1947 –  vor 75 Jahren: Am 23. November ernennt Papst Pius XII. 
(1939-1958) unseren ehem. Pfarrer Heinrich Stiegeler zu seinem 
Ehrenkämmerer (Monsignore): Segretaria di Stato di Sua Santita.  
Sanctissimus Dominus Noster P.P. XII adlegere dignatus est inter 
Suos cubicularios honoris Rev. Dom. Henricum Stiegeler diöcesi 
Aquisgranensi. Qoud quidem eidem Rev. Domino Stiegeler oppor-
tune significatur. Ex Aed. Vat., die 23. Novembris 1947  - [gez.] Jo 
Bapt. Montini – Substitutus Secretariae Status. (Staatssekretariat 
Seiner Heiligkeit. Unser Heiligster Herr, Papst Pius XII. hat es für 

würdig erachtet, den Hochwürdigen Herrn Heinrich Stiegeler aus der 
Diözese Aachen unter Seine Ehrenkämmerer aufzunehmen. Dieses 
wird demselben Hochwürdigen Herrn Stiegeler in geeigneter Weise 
angezeigt. – Aus der Vatikan-stadt, dem 23.November 1947 – gez. 
Jo Bapt. Montini Substitut des Staatssekretariates). Monsignore Jo 
Bapt. Montini wurde der spätere Papst Paul VI. (1963-1978).
1952 - vor 70 Jahren: Die Pfarrkirche erhält eine neue Orgel aus 
der Orgelbauanstalt Johannes Klais, Bonn.
Mit Zustimmung der Pfarrgemeinde erhält eine, von der Stadt Köln 
für die japanische Stadt Hiroshima gestiftete Orgel, die gleiche Dis-
position wie die Kreuzauer Orgel.
Die kriegszerstörte Schule an der Hauptstraße wird wieder eröffnet. 
In einem Gottesdienst erhalten die Schulkreuze und anschließend 
die Räume der Volks- und Berufsschule ihre kirchliche Weihe.
Beim Roden des Bunkergeländes des Kindergartens wird eine 1,20 
m lange Flügelmine entdeckt, die vom Dürener Minenräumkom-
mando entschärft wird. 

Johannes Schneider



13Gemeinde Kreuzau · Amtsblatt · Nr. 9/2022

Das Gymnasium der Gemeinde Kreuzau stellt sich vor und lädt die 
Grundschülerinnen und Grundschüler sowie ihre Eltern herzlich ein 
zu einer aufregenden Workshopwoche:
Nach den Herbstferien, in der Woche von Montag, 24.10.2022, 
bis Freitag, 28.10.2022, können die Schülerinnen und Schüler 
im Rahmen von zahlreichen kreativen, sportlichen und spannenden 
Workshops jeweils zwischen 15.00 und 17.30 Uhr in kleinen Grup-
pen die Schule und die neuen Schulfächer kennenlernen. Auf der 
Homepage des Gymnasiums www.gymnasium-kreuzau.de werden 
die Workshops Ende September 2022 vorgestellt, aus denen sich 
die Schülerinnen und Schüler verschiedene Kurse aussuchen, die 
sie gern besuchen wollen. Ein Workshop dauert in der Regel 75 
Minuten. Im Anschluss besteht die Möglichkeit einer Schulbesichti-
gung. Die Eltern sind während der Zeit der Workshops in der Mensa 
zu einer Tasse Kaffee eingeladen.
Wir bitten um vorherige Anmeldung per E-Mail unter der Adresse 
grundschulworkshops@gymnasium-kreuzau.de. Man kann sich 
auch zu mehreren Workshops anmelden. Die Teilnehmerzahl 
der einzelnen Workshops ist aus organisatorischen Gründen be-
grenzt. Wir gehen davon aus, dass der Wunsch, der als erstes in der 
„Wunschliste“ steht, auch der Favorit ist. Anmeldeschluss ist Sonn-
tag, 16.10.2022, danach erhalten die Schülerinnen und Schüler per 
Mail Bescheid, welche(n) Workshop(s) sie besuchen können.
Die Schüler der Grundschulen aus dem Einzugsgebiet des Gymna-
siums erhalten einen Informationsflyer des Gymnasiums, in dem die 
Workshops ebenfalls aufgeführt werden.

Die Eltern sind zu einer Informationsveranstaltung ins Forum des 
Gymnasiums eingeladen: Am Donnerstagabend, 27.10.2022, um 
18.00 Uhr und am Dienstagabend, 31.01.2023, um 18.00 Uhr. Hier 
informieren Sie Herr Engelmann, der Schulleiter, und Frau Rubel, die 
Leiterin der Erprobungsstufe, gern über den gymnasialen Bildungs-
gang und das Leben und Lernen an unserer Schule. Im Anschluss 
an den Vortrag haben Sie Gelegenheit, mit älteren Schülerinnen und 
Schülern sowie Lehrerinnen und Lehrern ins Gespräch zu kommen.
Bitte informieren Sie sich auf unserer Schulhomepage am Tag vor 
dem Besuch, ob die Workshops und Informationsveranstaltungen 
coronabedingt wie geplant stattfinden können. Bitte denken Sie da-
ran, dass im Schulgebäude und auf dem Schulgelände gegebenen-
falls Masken getragen werden müssen.

In Kreuzau-Bergheim findet am 08. und 09. Oktober 2022 wieder 
der im weiten Umkreis bekannte Bauernmarkt statt. Es wird eine 
wiederum große Anzahl an Handwerkern, Ausstellern, Händlern und 
sonstigen Attraktionen geboten. In den letzten Veranstaltungsjahren 
haben über 2.000 Besucher den Weg nach Langenbroich-Bergheim 
gefunden und einen abwechslungsreichen Familientag verbracht.
Wiederum verknüpft mit dem Bauernmarkt ist auch die Traktoren- und 
Oldtimerausstellung. Dazu versammeln sich über das gesamte Wo-
chenende auch wieder in der Spitzenzeit ca. 150 Besitzer von Trak-
toren, Landmaschinen und Oldtimern aus den Kreisen Düren, Euskir-
chen, Aachen sowie auch aus dem benachbarten Ausland mit ihren 
liebevoll restaurierten alten Fahrzeugen auf der Wiese am Schützen-
heim. Alle Teilnehmer dieser Ausstellung werden vom Förderverein 
der Marianischen Schützengesellschaft mit der kultigen Erinnerungs-
tasse als Gastgeschenk belohnt. Am Samstagabend ab 18:00 Uhr wird 
„HAM UNPLUGGED“ wieder live spielen. Die beiden Musiker waren 
auch Teil der Spontan-Auftritte in den Jahren 2017 bis 2019 und da-
mit auch ein unbedingtes Muss für den diesjährigen Bauermarkt.
Interessant für Jung und Alt wird auch wieder die Ausstellung leben-
der Tiere des Geflügel- und Kaninchenzuchtvereins R209 aus Win-
den sein.  Auf dem Schützenplatz und im Marktzelt findet derweil 
das geschäftige Treiben der Händler statt.
Auf dem „Marktplatz“ kann man frisch gebackenes Brot, Wildfleisch 
und Fischbrötchen direkt genießen. Weiter im Angebot sind die be-

SCHULNACHRICHTEN

Informationsangebote am 
Gymnasium Kreuzau

VEREINSMITTEILUNGEN

19. Bauernmarkt mit 
Traktorenausstellung und Live-Musik 

in Kreuzau-Bergheim
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kannten „Bauernmahlzeiten“ und Würstchen vom Grill sowie Kaffee 
und Kuchen. Die Landfrauen der Gemeinde Kreuzau backen wieder 
Waffeln. Auch der beliebte Weinstand und ein separater Ausschank 
für die üblichen Kaltgetränke werden wieder aufgebaut.
Auch unsere kleinen Gäste kommen nicht zu kurz. Neben dem neu 
angelegten Kinderspielplatz wird eine Hüpfburg und ein Kinderka-
russell aufgebaut. 
Der „Marktplatz“ ist Samstag von 13 – 20 Uhr und Sonntag von 
10– 18 Uhr geöffnet sein. Alle Besucher die mit dem PKW anreisen, 
sind freundlichst gebeten die ausgeschilderten Parkplätze auf der 
Waldstraße (ehemalige K39) Richtung Straß zu benutzen. 

Nieselregen, grüne Hügel und gekrönte Häupter sind wahrschein-
lich die ersten Bilder, die Ihnen in den Sinn kommen, wenn Sie an 
die britischen Inseln denken. Das Junge Orchester Kreuzau wird Sie 
beim Herbstkonzert am 29.Oktober 2022 unter dem Titel „Wel-
come to the British Isles“ hören lassen, dass die britischen Inseln 
insbesondere musikalisch mehr zu bieten haben als bekannte Du-
delsackmelodien.
Das Konzert wird um 19:00 Uhr durch das Jugendorchester unter 
der Leitung von Raik Weidemann eröffnet. Die jungen Musikerinnen 
und Musiker haben gemeinsam mit ihrem neuen Dirigenten ein ab-
wechslungsreiches Programm vorbereitet und freuen sich darauf, 
Ihnen allen ihr Können zu präsentieren.
Im Anschluss daran wird das Junge Orchester Kreuzau unter der 
Leitung von Jonneke Hanssen-Moerke die Zuhörer auf die britischen 
Inseln entführen. Mit irischen Tänzen über bekannte Melodien aus 
Musical und Film und natürlich auch Klassikern britischer Popmusik 
hat das Orchester für Sie ein abwechslungsreiches Programm zu-
sammengestellt.
Karten zum Preis von 12 € für Erwachsene und 6 € für Kinder und 
Jugendliche bis 18 Jahre können bis zum 23.10.2022 bei der Ge-
schäftsführerin Regina Küpper Tel. 02422–7224 oder karten@jung-
esorchesterkreuzau.de vorbestellt werden.
Die Kartenausgabe erfolgt am Dienstag, 25.10.2022 in der Zeit von 
18.00 – 18.45 Uhr in der Festhalle Kreuzau oder an der Abendkasse.
Die Musikerinnen und Musiker freuen sich darauf, mit Ihnen zusam-
men am 29.10.2022 ab 19.00 Uhr in der Festhalle in Kreuzau 
einen schönen Abend zu verbringen.

Am Samstag, dem 19. November 2022 um 15:00 Uhr gestaltet der 
Projektchor „TonART“ ein Mitsingkonzert in der Bürgerhalle Boich. 
Es werden deutsche Schlager der 70er und 80er Jahre, sowie volks-
tümliche Lieder in platt- und hochdeutsch gemeinsam gesungen. 
Außerdem werden einige Stücke solistisch dargeboten.
Mitwirkende:
Kirchenchor „Drove/Stockheim“
Birgit Kappes-Kottenhoff
Projektchor „TonART“
Die Gesamtleitung hat Kurt Kappes. Der Eintritt ist frei. Eine Karten-
bestellung im Vorfeld unter 02422-1430 ist erforderlich.
Wir freuen uns auf Sie!

Musizieren in Kreuzau -  Start zum neuen Schuljahr
Die Musikschule des Junges Orchester Kreuzau e.V.  ist ins neue 
Schuljahr gestartet. Für einige Fachbereiche gibt es noch freie Un-
terrichtsplätze:  
Eltern-Kind-Kurse für Eltern mit Kindern ab 6 Monaten  
Musikalischen Früherziehung für Kinder ab 3 Jahren 
Instrumentalunterricht in den Fachbereichen Querflöte, Oboe,
Trompete, Horn und Schlagzeug
Auch das Jugendorchester freut sich über junge Musiker und Mu-
sikerinnen. Für Informationen und Anmeldungen ist das Sekretariat 
der Musikschule montags bis donnerstags von 8.00-12.00 Uhr im 
Bürgerhaus Kreuzau geöffnet:
persönlich, per Telefon 02422/503369  oder per Mail schulleitung@
musikschulekreuzau.de.

Einladung zum Herbstkonzert 

Einladung zum Mitsingkonzert

Junges Orchester Kreuzau e.V. 
– Musikschule 

Mitsingkonzert 2019 (Copyright Schmitz)
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Karnevalistischer-Jubiläums-Sessionsauftakt 2022/23 der KG 
Seeräuber Obermaubach 1998 e.V. 
„Alle Guten Dinge sind drei!“ So heißt es für das bereits im Vorjahr 
inthronisierte Dreigestirn der Seeräuber mit der Feier zum Sessions-
auftakt am 5. November einen erneuten Startschuss in eine lang 
ersehnte Session 2022/23. Auch wenn die Tollität mit unserem Drei-
gestirn für diese Session bereits bekannt ist, wollen wir uns das Fei-
ern nicht nehmen lassen, trotz geändertem Programm und mit an-
gepassten Bedingungen. Das Feiern und Tanzen können unsere drei 
Mädels Jungfrau Marina I. (Marina Hohn), Bauer Janina I. (Janina 
Kipp) und Prinz Malin I. (Malin Kipp) schon von Kindheitsbeinen an. 
Marina hat sich von der Bambini- bis zur Prinzengarde hochgetanzt 
und war darüber hinaus seit ihrem sechsten Lebensjahr Mariechen. 
Auch Janina begann schon in der Bambinigarde und Malin stieß in 
einer späteren Altersklasse wieder dazu. Die beiden Schwestern 
tanzten bis zuletzt in der Prinzengarde unter der Leitung unseres 
Präsidenten Thomas Kroth. Insgesamt haben sie unzählige Auftritte 
und Ausmärsche gemeistert, bei denen  trotz oder wegen der Pan-
nen und Erfolge viel gelacht wurde und so die ein oder andere An-
ekdote entstand.  Mit dieser Einstellung schauen wir mit sehr viel 
Zuversicht und Vorfreude auf die kommende Session. Das karne-
valistische Bühnenprogramm unter Mitwirkung der vereinseigenen 
Garden und Gruppen sowie Gästen und anschließender Party mit 
der Band „Duria Express“  findet am Samstag, 05.11.2022 (Einlass 
ab 18.00 Uhr/Beginn 19.11 Uhr), in der Turnhalle der Grundschule 
Obermaubach statt. Der Eintritt ist frei! Zudem wird in diesem Jahr 
wieder eine Person für ihre Verdienste innerhalb des Vereins zum 
Ehrenseeräuber ernannt. Natürlich sind zu dieser Veranstaltung alle 
Seeräuber- und Karnevalsfreunde herzlich eingeladen.
Zusammen sind wir stark und deshalb suchen wir dich! All unsere 
Garden und Tanzgruppen freuen sich über neue Mitglieder. Für Kinder 
zwischen dem 3. – 12. Lebensjahr kann sich bei Interesse unter ju-
gendvorstand-kgseerauber@gmx.de gemeldet und ein Probetraining 
vereinbart werden. Auch in der Führungsetage der Jugend ist eine 
Stelle zu besetzten. Du bist mindestens sechs Jahre alt, aufgeweckt 
und stehst gerne im Scheinwerferlicht? Dann bist du super geeignet 
unser/e Kinderpräsident/in zu werden. Bei den „Großen“ muss nicht 
immer nur getanzt werden. Hier gibt es neben den Showtanzgruppen 
den Elferrat, der u.A. den Präsidenten auf den eigenen Sitzungen tat-
kräftig unterstützt und die Garden bei Ausmärschen begleitet. Sie sind 

maßgeblich für eine gute Bühnenstimmung und bieten dazu eine tolle 
Gemeinschaft. Bei Interesse darf sich hier unter  17670783213 oder  
thomaskroth@icloud.com gemeldet werden.

Das Dreigestirn wärmt sich auf 
für Runde 2!



16 Gemeinde Kreuzau · Amtsblatt · Nr. 9/2022

Festkomitee und Vorstand der Karnevalsgesellschaft Ahle Schlupp 1880 
Kreuzau e.V. präsentierten in Vorbereitung der Session 2022/2023 den 
neuen Jubiläumsorden und das dahinter stehende Motto.
Der Orden zur „jecken“ Jubiläumssession „13 x 11 Jahre Ahle 
Schlupp“ wurde vom Kreuzauer Künstler und Ehrensenator Richard 
Schall entworfen sowie von Medienwart Manfred Schall ausgear-
beitet und digitalisiert. Die umherziehenden Clowns symbolisieren 
einerseits die Jubiläumszahl. Andererseits stehen sie aber auch 
für den traditionsreichen „Krözauer-Ruusemondaachszoch“, Höhe-
punkt und Abschluss einer jeden närrischen Session. In den letzten 
Jahren ziehen die Mitglieder auch am Freitag nach Weiberfastnacht 
mit dem ebenfalls schon zur Tradition gewordenen „Geisterzug“ 
durch den Ort.
Für Schluppe-Präsident Peter Kaptain steht der Orden aber auch 
dafür, dass nicht nur die Gesellschaft den „Krözauer-Fastelovend“ 
prägt, sondern der ganze Ort an Karneval zusammensteht. Dies hat 
sich insbesondere in den letzten beiden, sehr schwierigen, Corona-
Pandemie-Jahren gezeigt: #fastelovendvebengk.
Die Feier zum 13 x 11-jährigen Jubiläum findet am Samstag, den 
12.11.2022 in der Kreuzauer Festhalle statt.

„13 x 11 Juahr, en wiss on blau
trecke mir ald durch Krözau“!

 
 

 

Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen.
Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner.

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen.
Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

Fliesen legen 

und mehr ...

Fliesenfachbetrieb

...seit  25 JAHREN  für Sie da!
DANKE!

An alle Kunden, alle Fachfirmen und Handwerker

für das entgegengebrachte Vertrauen.
DANKE!

An die Mitarbeiter für die 

vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Leistungsumfang:
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• Reparaturservice

• Versiegelungsarbeiten
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• Endreinigung

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen. 

Hauptstraße 166  ·  52372 Kreuzau  ·  Tel. 0 24 22/47 33  ·  Fax 0 24 22/90 33 05  ·  Mobil 0172/2 63 85 76
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(v.l.: Volker Mörkens, Sascha Tollhausen, Annika Leisten, Simon Lütt-
gen, Nico Bonn, Karl-Heinz Heidemanns, Nicole Bonn, Beate Schöp-
pen, André Nußbaum)

Positiv in die neue Session blickend, startete die diesjährige Jah-
reshauptversammlung der KG Wendene Seempött 1986 e.V. Nach 
einem Rückblick auf die vergangene Session inklusive der leider 
notwendigen Absagen der geplanten Veranstaltungen, zeigte man 
sich für die kommende Session zuversichtlich und plant, alle Veran-
staltungen durchzuführen. Dies immer unter der Berücksichtigung 
der pandemischen Lage und unter den eventuell notwendigen Vor-
sichtmaßnahmen. So hoffen die Seempött, das Brauchtum Karneval 
wieder feiern zu können, ohne dabei ein Risiko für die Besucher der 
Veranstaltungen einzugehen. 
Turnus gemäß standen die Neuwahlen des Vorstandes auf der Ta-
gesordnung. Nachdem der 1. Vorsitzende Horst Mörkens sowie der 
Präsident der Gesellschaft, Tino Linzenich, den Vorstand frühzeitig 
darüber informiert hatten, für diese Wahlen nicht mehr zur Verfü-
gung zu stehen, erhält der Vorstand der Seempött ab diesem Jahr 
ein neues, verändertes Gesicht. Alle Ämter wurden einstimmig ge-
wählt, sodass sich der neue Vorstand wie folgt präsentieren darf:
Neuer 1. Vorsitzender ist Volker Mörkens, der durch Nicole Bonn als 
2. Vorsitzende unterstützt wird. Im Bereich der Geschäftsführung 
tauschten die Positionen, sodass das Amt des 1. Geschäftsführers 
nun von Simon Lüttgen besetzt ist und der ehemalige 1. Geschäfts-
führer Karl-Heinz Heidemanns zu seinem Stellvertreter gewählt wur-
de. Die neue 1. Schatzmeisterin heißt Beate Schöppen. Zum neuen 
Präsidenten der KG Wendene Seempött wählten die Mitglieder ein-
stimmig André Nußbaum, der von Vizepräsident Sascha Tollhausen 
Unterstützung erhalten wird.
Auch im Bereich des Jugendvorstandes hat sich einiges verändert. 
Daniela Vieth und Tanja Tollhausen schieden aus diesen Ämtern aus 
und als neuen Jugendvorstand wählten die Mitglieder Nico Bonn, 
Annika Leisten und Doreen Blawid.
Der neue Vorstand und die ganze Gesellschaft freuen sich darauf, 
mit allen Jecken in der kommenden Session wieder feiern zu kön-
nen und nehmen die neuen Herausforderungen positiv gestimmt an. 

Während der Corona-Pandemie ist das gesellschaftliche Leben 
größtenteils zum Stillstand gekommen. In den zurückliegenden bei-
den Jahren mussten viele Vereine ihre Aktivitäten im kulturellen Be-
reich fast vollständig einstellen.
Schon im Juni 2020 hat die damalige Bundesregierung das Förder-
programm „Neustart Kultur“ aufgelegt, um damit Umbau- und Aus-
stattungsmaßnahmen in Kultureinrichtungen zu fördern. Der Bun-
destagsabgeordnete Thomas Rachel, langjähriger Parlamentarischer 
Staatssekretär der vorherigen Bundesregierung, hat den Jugend und 
Kultur Förderverein Kreuzau e.V. auf dieses Programm aufmerksam 
gemacht und einen Antrag des Vereins zur Optimierung der Ausstat-
tung der Festhalle Kreuzau entsprechend begleitet und unterstützt.
Zielsetzung der Fördermaßnahme ist die Reduzierung der Anste-
ckungsgefahr (insbesondere mit dem SARS-Cov-2-Virus) in öffent-
lichen Bereichen. So konnte mit dem Förderprogramm in der Küche 
der Festhalle erstmals eine Geschirrspülmaschine sowie für die The-
kenanlagen notwendige Gläserspülmaschinen angeschafft werden. 
Außerdem wurde für den kleinen Saal eine Beschallungsanlage so-
wie Desinfektionsspender und Absperrbänder zur Publikumssteue-
rung angeschafft. Die Gesamtinvestition von rund 50.000 € wurden 
zu 90 % durch das Förderprogramm gedeckt, während der 10 %ige 
Eigenanteil vom Jugend und Kultur Förderverein getragen wurde.

Über die Fördermaßnahmen informierte der Vorsitzende des Förder-
vereins Peter Kaptain jetzt MdB Thomas Rachel (links) und Bürger-
meister Ingo Eßer (rechts) | Foto: Guido Barth

Bei einem Besichtigungstermin in der Festhalle zeigten sich MdB 
Thomas Rachel und Bürgermeister Ingo Eßer gemeinsam mit dem 
Vorsitzenden des Fördervereins Peter Kaptain hoch erfreut über das 
Förderprogramm und die damit für die Festhalle erreich-ten Verbesse-
rungen. Thomas Rachel betonte hierbei besonders, dass die Anschaf-
fungen bzw. die Investitionen nicht nur für den Neustart des kulturel-
len Lebens in Kreuzau besonders wichtig sind, sondern auch auf lange 
Sicht die Ansteckungsgefahr bei Virus-Infektionen reduzieren.

Festhalle Kreuzau profitiert
vom Bundesförderprogramm 

„Neustart Kultur“

Neuer Vorstand der Seempött
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Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen.
Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

Fliesen legen 

und mehr ...

Fliesenfachbetrieb

...seit  25 JAHREN  für Sie da!
DANKE!

An alle Kunden, alle Fachfirmen und Handwerker

für das entgegengebrachte Vertrauen.
DANKE!

An die Mitarbeiter für die 

vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Leistungsumfang:

• Fliesenarbeiten aller Art

• Natursteinarbeiten

• Reparaturservice

• Versiegelungsarbeiten

• Balkonsanierung incl.  

   Dachdeckerarbeiten

• Trockenbauarbeiten

• Mauer-, Putz- und Estricharbeiten

• Elektro- und Installationsarbeiten

• Handwerkervermittlungs-Service

• Durchführung von Renovierungs- und

   Terminarbeiten auch in der Nacht,

   sowie an Sonn- und Feiertagen

• Aus- und Einräumen von Wohnungen

   im Zuge von Renovierungsarbeiten

• Endreinigung

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen. 

Hauptstraße 166  ·  52372 Kreuzau  ·  Tel. 0 24 22/47 33  ·  Fax 0 24 22/90 33 05  ·  Mobil 0172/2 63 85 76

Steinbißstraße 7 · 52353 Düren-Echtz (Nähe Kirche)
Telefon (0 24 21) 8 66 63 · Telefax (0 24 21) 8 23 73
E-Mail: info@glaserei-waschmann.de
www.glaserei-waschmann.de

n Glasreparaturen n Isolierglas in Altbaufenster
n Fenster, Türen und Wintergärten n Duschabtrennungen
n Abdichtungs- und Versiegelungsarbeiten

n Wohndesign in Glas
n Exclusive Spiegel
   und Glastische
n Sandstrahldekore
   aus Glas
n Künstlerische 
   Glasgestaltung
n Glastüren und
   Vitrinen

Besuchen

Sie unsere

Ausstellung
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Wir die Kirmesgesellschaft Kreuzau sagen Dankeschön. Wir konnten 
endlich unsere traditionelle Kirmes vom 09.09. – 11.09.2022 in und 
um die Festhalle Kreuzau feiern. Vom gewohnten vorbereiten, bis 
zum Aufbauen mit alle Mann, sind wir Freitagabend mit der „Zapf-
Hahn-Taufe“ gestartet. Im Anschluss wurde der Abend mit dem Auf-
tritt von „KEV“ mit seinem Kölsch-Pop perfekt abgerundet.
Samstag ging es am Nachmittag weiter. Der Kirmes Start war tra-
ditionell am Dorfbrunnen. Von da aus ging es zur noch Amtierenden 
Königin Sabrina Kirschbaum. Mit einem Musikalischen ständischen 
wurde die Königin abgeholt. Im Anschluss Erfolgte die Kranznie-
derlegung und Ehrung der Verstorbenen auf den Friedhof. Von dort 
aus ging es dann in die Festhalle wo der Ball zu Ehren von Sabrina 
Kirschbaum startete. Die Showband „ILEX“ sorgte für eine fantasti-
sche Tanz- und Feierstimmung.
Mit einem herzhaften Frühstück beginnt der Sonntag morgen in der 
Festhalle. Durch den Musikverein „Erika Drove“ wurde der Früh-
schoppen musikalisch untermalt. 
Pünktlich startete dann am Mittag die Kinderbelustigung zur Ermittlung 
durch lustige Spiele des neuen Kinderhahnenkönig oder Königin. Mit 
Tanz Spass und vielen Kindern war es dann soweit. Ein neuer Kinder-
hahnenkönig wurde ermittelt. Mika Klüser wurde stolz gekrönt und von 
seinem Fanclub gefeiert. Er freute sich wirklich von ganzem Herzen.
Absolut neu war im Anschluss das Hahnenköppen für die Großen. 
Diese Ehre wurde in diesem Jahr Sven Blumenthal zugeteilt. Er wur-
de als jüngster Hahnenkönig in der Vereinsgeschichte mit dem 35. 
Schlag Hahnenkönig von Kreuzau. An seiner Seite ist seine Freundin 
Sina Kurth. Noch in der Festhalle wurde durch den 1. Vorsitzenden 
Jürgen Maubach die Kettenübergabe Vollzogen und Sven Blumenthal 
gekrönt. Abgerundet wurde diese mit dem Ehrentanz der Majestäten.
Im Anschluss wurde das Paar gefeiert. Zum Abend wurde der neue 
König mit seinem Gefolge aus Freunden, Bekannten und Mitgliedern 
nach Hause geleitet wo der Abend seine Krönenden Abschluss fand.
Wir, die Kirmesgesellschaft Kreuzau 1923 e. V. sagen Dankeschön an alle 
Mitglieder, Besucher & Teilnehmer die dieses Fest erst dazu gemacht ha-
ben und freuen uns auf noch viele weitere Feste wie diese im Dörp. 

Kirmesgesellschaft Kreuzau 

Nach zweijähriger Pause konnte in diesem Jahr der Fußball-Ge-
meindepokal der Senioren endlich wieder ausgespielt werden. Kurz-
fristig war der Kreuzauer Sport-Club hier als ausführender Verein 
eingesprungen und hatte einen spannenden Spielplan organisiert. 
Mit dem VfVuJ Winden, der SG Rurtal, der Columbia Drove und 
dem Ausrichter selbst, traten 4 Mannschaften in einer Vorrunde 
im Modus „Jeder gegen Jeden“ an, um die Halbfinals zu ermitteln. 
In diesen konnten sich Kreuzau (gegen Rurtal) und Winden (gegen 
Drove) durchsetzen, so dass es im Finale zu einem Duell der bei-
den Kreisliga A-Mannschaften kam. Nach ausgeglichenem Spiel in 
der ersten Hälfte schwächte sich Kreuzau selbst und das Windener 
Team konnte sich mit dem Endergebnis von 3:1 als neuer Gemein-
depokalsieger feiern. Herzliche Glückwünsche sprachen neben dem 
Organisator auch unser Bürgermeister Ingo Eßer aus, der im Namen 
der Gemeinde den Siegerpokal überreichte. Eine rundum gelungene 
Veranstaltung, die für die vier Mannschaften gleichzeitig als letzter 
Härtetest vor der mittlerweile gestarteten Saison diente.

Auch auf dem Ortsfest in Kreuzau war der KSC in diesem Jahr wieder 
mit einem Stand vertreten. Erstmals übernahm man die Bewirtung auf 
dem neuen Dorfplatz, gleich in der Nähe des Bühnenwagens. Für gute 
Musik und Laune war durch das Konzert des Jungen Orchesters Kreu-
zau und dem Auftritt der Kölsche-Tön-Band „Raderdoll“ den ganzen Tag 
über gesorgt. Und der KSC trug zur guten Stimmung bei, mit einem toll 
aufgelegten Thekenteam, dass für die flüssige Verpflegung aller Besu-
cher sorgte. Auch diese Veranstaltung war ein voller Erfolg!
Der KSC bedankt sich bei allen fleißigen Helfern in der Organisation und 
Ausführung beider Veranstaltungen, bei allen Teilnehmern und Gästen, 
und noch einmal ganz besonders bei den Besuchern des Ortsfests, die 
mit ihren Pfandspenden unsere Jugendabteilung unterstützt haben.

Gelungene Organisation bei 
Gemeindepokal und Ortsfest - 
Kreuzauer Sport-Club 05 e.V.
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Jubilare bei den Tischtennisfreunden Kreuzau
Im Rahmen der diesjährigen Vereinsmeisterschaft wurden gleich 6 
Mitglieder für ihre langjährige Vereinsmitgliedschaft geehrt. Christof 
Friederichs, Thomas Könen und Sascha Stork blicken auf eine 25-jäh-
rige Vereinszugehörigkeit zurück. Ottmar Boltersdorf, Richard Valter 
und Rolf Krudwig schlossen sich den Tischtennisfreunden bereits vor 
50 Jahren an. Für ihre besonderen Leistungen und ihre langjährige 
Treue wurden sie mit Urkunden und Sachpreisen gewürdigt.
Bei der zeitgleich stattfindenden Vereinsmeisterschaft setzte sich 
Seriensieger Martin Cornelius knapp in der Verlängerung des Ent-
scheidungssatzes gegen Steffen Ackermann aus der Zweiten durch. 
Die beiden erfahrenen Spieler hatten sich im Halbfinale gegen die 
Nachwuchsspieler Jonas Marquis und Tim Rosenzweig aus der in 
der NRW-Liga spielenden ersten Jungenmannschaft durchgesetzt. 
Insgesamt nahmen erfreulicherweise 29 Spieler am Turnier teil. Die 
Siegerehrung mit fast 40 Leuten wurde anschließend im Vereins-
lokal Alte Post durchgeführt. 
Einige Tage später fand dann die diesjährige Mitgliederversamm-
lung statt. Wichtigster Tagesordnungspunkt waren die Teilneuwah-
len des Vorstands. Stephan Servatius, Günter Fücker, Karl Küpper 
und Oswald Erstling wurden in ihren Funktionen als 1. Vorsitzender, 
Kassen- und Sportwart sowie Beisitzer bestätigt. Zum neuen Ju-
gendwart wurde David Lennartz als Nachfolger für die nicht mehr 
kandidierende Maike Meyer gewählt und als neue Beisitzer fun-
gieren Martin Cornelius sowie Elia Baum, Tim Rosenzweig und Nel 
Verbracken als Jugendvertreter. Darüber hinaus berichtete Karl Küp-

per über neue Verbandsstrukturen ab der Saison 2023/2024. Der 
bisherige Kreis Düren wird dann im Bezirk Aachen Euregio aufgehen.
Das Foto zeigt v.l.n.r. die Jubilare Richard Valter, Rolf Krudwig, Chris-
tof Friederichs, Thomas Könen, Ottmar Boltersdorf und Sascha Stork.

Bei bestem Wetter und Sonnenschein fand am Samstag, 20.08.2022 
organisiert durch die Vereinigten Vereine Stockheims ein Open-Air 
Konzert in Stockheim statt. 
Bei Kaltgetränken und selbstgemixten Cocktails startete AlexElvis 
aus Stockheim das Programm für den erfolgreichen Abend. Von 
dem Publikum hörte man während des Elvis-Tributes „Wenn man es 
nicht wüsste, man würde denken, hier steht der echte Elvis“. 
Anschließend betrat die Coverband Indigo aus Düren die Bühne 
und schmetterte in einem mehrstündigen Programm eine vielfälti-
ge Breite von Coversongs dem tanzenden und mitsingenden Publi-
kum entgegen und steigerte so die ausgelassene Stimmung weiter. 
Hier hielt es dann keinen mehr auf den Bänken, so dass Indigo sich 
schon für das nächste Konzert angekündigt hat.
Gestärkt werden konnte sich durch „Das Kesselchen“ – dem Foodtrai-
ler des Kesselhauses aus Vettweiß, welches an diesem Abend seine 
Premiere hatte und von dem man auch nur positives Feedback hörte.
Das Open-Air Konzert war ein voller Erfolg für die Vereinigten Vereine 
Stockheims. Die intensive Planung hat sich für alle Organisatoren 
dieses Konzertes ausgezahlt und wir möchten uns bei allen Helfern, 
Musikern und dem super Publikum bedanken. Ihr habt den Abend 
mit einer tollen Stimmung zu etwas ganz Besonderem gemacht. 

Jubilare bei den 
Tischtennisfreunden Kreuzau

Open-Air Konzert der 
Vereinigten Vereine Stockheims

Charly‘s Werkstatt

KFZ-MEISTERBETRIEB
Seit über 20 Jahren Ihr 

verlässlicher Partner rund ums Auto
Vor dem Bruch 4-6 · 52372 Kreuzau 

Tel.: 02422 901150 · kriegerkreuzau@aol.com

•  Kompletter Service rund ums Auto 
nach Herstellervorgabe

•  Wohnmobilservice / Reparaturen
•  Automatikgetriebe-Service
•  Unfallinstandsetzung
•  Reifenservice und Einlagerung
•  Rasenmäher und Gartenkleingerätereparaturen

PRÜFSTÜTZPUNKT

www.becker-strang.de
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Der Vorstand der „STIG“ hat seine Mitglieder eingeladen, um über 
das Geschäftsjahr 2021 zu berichten, den Kassenstand mit den Ein- 
und Ausgaben mitzuteilen und die Entlastung des Vorstandes zu be-
antragen. Dabei konnte der Vorstand trotz der Beeinträchtigungen 
durch Corona über viele umgesetzte Projekte und Aktionen berich-
ten. Exemplarisch sind hier nur der Bau von zwei großen Insekten-
Hotels, die Recherche, Textgestaltung und die Errichtung von vier 
Geschichts-Stelen, die STIG4kids-Ferienspiele, die aufwendige Um-
gestaltung des Kreisverkehrs „Marieneiche“ und die STIG-Beteili-
gung am Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ und der Mitarbeit am 
DorfInnenEntwicklungsKonzeptes für Stockheim, genannt. Mit dem 
10. Geburtstag der „STIG“ steht auch ein Umbruch im Vorstand an. 
So kandidiert Friedhelm Schnitzler nicht mehr als 2. Vorsitzender und 
Frank Nolden steht dem geschäftsführenden Vorstand nicht mehr 
zur Verfügung. Zudem stellen sich die Mitbegründer und langjährige 
Beisitzer, Peter Boltersdorf, Erich Peterhoff, Rolf Thiel und Andreas 
Thießen nicht mehr zur Wahl. Die „STIG“ dankt ausdrücklich allen 
Vorstandsmitgliedern für ihre ehrenamtliche Arbeit und den Einsatz 
in und für Stockheim. Man kann sagen, alle haben durch ihr Wirken 
Spuren in Stockheim hinterlassen, die man an vielen Stellen auch 
optisch sehen kann. Herzlichen DANK für 10 Jahre Unterstützung, 
Ideen, Einsatz, Projekte, Hilfe und Ehrenamt!   Bei der Versammlung 
wurde den Mitgliedern ein Vorschlag für die Zusammensetzung des 
neuen Vorstandes unterbreitet und zur Wahl gestellt. Resultierend 
aus diesen Wahlen setzt sich der neue geschäftsführende Vorstand 
aus dem Vorsitzenden Jürgen Laufenberg, dem stellvertretenden 
Vorsitzenden Karl-Willy Joentgen, dem Geschäftsführer Erik Lauter-
bach und der Kassiererin Sarah Rothkopf zusammen. Die Satzung 
ermöglicht bis zu 10 Beisitzer im STIG-Vorstand und es werden 

auch alle Plätze durch Ralf Breuer, Georg Bühl, Simon Gammers-
bach, Walter Koep, Leo Kreuel, Dr. Boris Müller, Friedhelm Schnitzler, 
Jörg Schroeder, Pascal Smout und Dieter Tusinski besetzt. Gebo-
renes Mitglied im Vorstand ist derzeit die Ortsvorsteherin Elfriede 
Ackers. Der aktuelle Vorstand wird noch durch berufene Mitglieder 
für besondere Aufgaben ergänzt. Hier stehen Susanne Joentgen 
für die Öffentlichkeitsarbeit, Melanie Middelberg als Admin für die 
Website, Melanie Thelen für STIG4kids und Erich Peterhoff als Netz-
werkmanager dem Vorstand mit ihrer Unterstützung zur Seite. Den 
ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern gilt der ausdrückliche Dank 
für die ehrenamtliche Arbeit in der „STIG“ und wir wünschen uns, 
dass sie uns weiterhin mit Rat und Tat zur Seite stehen und sich 
weiterhin einbringen. Nach diesem Generationenwechsel sieht sich 
die „STIG“ aber auch für die Zukunft sehr gut aufgestellt und wird 
weiterhin mit dem breit aufgestellten Vorstand die Projekte und Auf-
gaben in Stockheim angehen. Für die „STIG“ ist es ein sehr gutes 
Zeichen, dass die starken Veränderungen keine Lücken in der Vor-
standsarbeit hinterlassen und sich immer wieder neue Menschen 
finden, die sich für die ehrenamtliche Arbeit begeistern und mit neu-
en Ideen und Vorstellungen die nächsten Jahre der STIG-Arbeit in 
Stockheim steuern.

Jahreshauptversammlung der 
Stockheimer InteressenGemeinschaft 

WOLLBRANDT-DACH.DE
ZIMMEREI & DACHDECKEREI

02427-6662

Wollbrandt GmbH · Zimmerei Dachdeckerei
Gereonstraße 38 · 52372 Kreuzau-Boich · www.wollbrandt-dach.de

Familiär und Leistungsstark
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Stellenausschreibung

Der Katholische Kirchengemeindeverband Kreuzau-Hürtgenwald sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n Küster/in (m/w/d) mit einem Beschäfti-
gungsumfang von derzeit 5,75 Wochenstunden. Der Arbeitsschwerpunkt liegt in 
unserer Kirchengemeinde St. Martin Drove.

Ihr Aufgabengebiet
 • Vor- und Nachbereitung von Gottesdiensten nach den liturgischen Vorgaben
 • Kirchenraumgestaltung, z.B. Blumenschmuck, Kerzen
 • Schließdienste und Betreuung sonstiger Veranstaltungen in den Kirchen
 • allgemein anfallende Aufgaben

Ihr Profil
 • selbstständige Arbeitsweise und Organisationsgeschick
 • gute Kommunikationsfähigkeit in der Zusammenarbeit mit 
  Haupt- und Ehrenamtlichen
 • Zuverlässigkeit und Vertraulichkeit
 • Flexibilität und Mobilität
 • Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit

Wir bieten
 • eine wertschätzende Arbeitsatmosphäre
 • Unterstützung durch Ehrenamtliche
 • Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 • Unterstützung bei der Küster*innen Ausbildung (Sakristan-Lehrgang)
 • Eingruppierung nach KAVO/TVÖD
 • Betriebliche Altersvorsorge (KZVK)
 • Vermögenswirksame Leistungen

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann senden Sie Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen einschließlich eines pfarramtlichen Zeugnisses Ihrer  
Heimatpfarrei per Post an:

Katholischer Kirchengemeindeverband Kreuzau-Hürtgenwald, 
z.Hd. Frau Elena Wirtz, Baptist-Palm-Platz 8, 52393 Hürtgenwald.

Druck · Verlag · Lettershop Werbetechnik · WerbemittelMedien · Design · Web

Am Roßpfad 8 | 52399 Merzenich (Girbelsrath)
info@porschen-bergsch.de | www.porschen-bergsch.de

Wir bedrucken  Wir bedrucken  
Ihre FirmentextilieIhre Firmentextilie

Corporate Identity auf Textilien: 
T-Shirt, Polo-Shirt, Sweater, Jacken 
u. v. m.
Lassen Sie sich beraten!Lassen Sie sich beraten!
Telefon 02421 69796-40

Firmen-Logo

Wir können Ihnen als Textilgroßhändler 
eine Vielzahl an individuellen Firmen-
textilien anbieten.

Ambulanter Pflege- und Service-Dienst 
Unsere Leistungen:
  Grundpflege
  Behandlungspflege

Beratung nach § 37.3
Betreuung und Hauswirtschaftlicher Dienst

Drovestr. 151 A
52372 Kreuzau

Telefon: 0 24 22/90 46 20
Telefax: 0 24 22/90 46 21
Mobil: 01 79/93 57 863

info@rurtal-pflege.de
www.rurtal-pflege.de

Rurtal Pflege

 Nierhoff

Dienstleistungen
rund um Haus und Garten

www.catchwork.info

52399 Merzenich
Tel. 0178 3538525
Tel. 02421 39 49 90
info@catchwork.info

• Entrümpelungen
• Haushaltsauflösungen
• Haus- & Gartenrenovierungen
• Schrott- & Altmetallabholungen
• Umzüge

Rolf Krudwig | Teil 1

-Telefonliste der Bürgermeistereien Drove und Kreuzau in der 
Weimarer Republik sowie der Vormarsch des Telefonnetzes bis 
in die Nachkriegszeit-

Der Geschichtsverein Kreuzau erhielt in jüngster Zeit von einem frü-
heren Kreuzauer Mitbürger die Fotokopie der Telefonliste aus den 
20iger Jahren des vorigen Jahrhunderts, die der heutigen Genera-
tion nicht vorenthalten werden sollte. Da der Auszug nicht gut lesbar 
ist, habe ich mir erlaubt, ihn abzuschreiben.
  1 Bürgermeisteramt Drove

Heimat- und Geschichtsverein Kreuzau
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Teilfolierung und Vollfolierung mit Premiumfolien

Sichtschutz: Dekor, Scheibenfolierung

KFZ-Beschriftung: Reparaturen & Neugestalltung, Autowerbung

Möbelfolierung: Büros, Küchen, Schränke uvm.

Fahrzeug-Voll-Folierung, Steinschlagschutzfolien

Sonnenschutzfolien: KFZ, Wintergärten

Schaufensterwerbung

Werbetechnik: Schilder, Textiliendruck, Rollups uvm.

<< FOLIERUNG

<< SICHTSCHUTZ / DEKOR

<< MÖBELFOLIERUNG

CAR WRAPPING >>

SONNENSCHUTZ >>

WERBETECHNIK >>

<< KFZ-BESCHRIFTUNG

SCHAUFENSTERWERBUNG >>

Am Roßpfad 8
52399 Merzenich (Girbelsrath) 
Tel. 02421 69796-46
info@porschen-bergsch.de 
www.porschen-bergsch.de

Eine Marke von:

Fu�-Service von A - Z
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Die Arterien schützen – 
mit Artischocke  

Falsche Ernährung, Bewegungsmangel, 
Streß, Tabak – und. Alkoholkonsum sind 
die Hauptursachen für Durchblutungs-
störungen durch artheriosklerotische 
Gefäßveränderung.
Die Innenseiten unserer Blutgefäße sind 
mit einer dünnen Zellschicht ausgeklei-
det. Steigt der Blutdruck an oder wird 
das Blut durch hohe Cholesterin- und 
Blutfettwerte dickflüssiger, so kann 
diese empfindliche Schicht verletzt wer-
den. In diese Verletzung lagern sich Blutplättchen und Cholesterin 
ein. Die Gefäßwand versucht, diese Einlagerungen als Fremdkörper 
einzukapseln. Dadurch kann ein Pfropf entstehen, der die Ader zu-
nehmend einengt oder sogar ganz verstopft. Ein niedriger Choleste-
rinwert trägt also mit dazu bei, der Artheriosklerose vorzubeugen.
Zu beachten ist dabei, daß man Cholesterin nicht nur mit der Nah-
rung aufnimmt, sondern daß unser Körper selbst diesen sonst so 
wichtigen Zellbaustein herstellt. Um also leicht erhöhte Cholesterin-
spiegel nachhaltig zu senken, sollte man nicht nur auf eine choleste-
rinarme Ernährung achten, sondern zusätzlich auch die Cholesterin-
ausscheidung über den Darm erhöhen.
Hier kann die Artischocke helfen. Ihre Bitterstoffe regen die Magen-
saftproduktion an. Außerdem sorgen sie dafür, daß mehr Galle fließt, 
um mit dem Nahrungsfett eine Emulsion zu  bilden und dieses opti-
mal zu verdauen. Die Gallenflüssigkeit besteht aus Cholesterinbau-
steinen. Je mehr Galle also gebildet wird, desto mehr Cholesterin 
wird verbraucht und damit über den Darm ausgeschieden. In Ihrer 
Apotheke finden Sie verschiedene Produkte wie z.B. Preßsaft aus 
Artischocken oder Kapseln, die den Wirkstoffextrakt in hochkonzent-
rierter Form enthalten. So können die Wirkstoffe der Artischocke eine 
gesunde cholesterinarme Ernährung wirkungsvoll unterstützen und 
damit helfen, die Arterien gesund zu erhalten.

Ihre Apothekerinnen 
Annette Cremer und  

Anne Cremer-Langfermann

 10 Bürgermeisteramt Kreuzau
 8  Frantzen, J.M., Papierfabrik, Oberschneidhausen bei Kreuzau
 22  Gass, Wilhelm, Mälzerei und Gastronomie, Schneidhausen bei  
  Kreuzau (Anmerkung 1)
 4  Hoffsümmer, Engelbert, Gutsbesitzer, Stockheim, (Kreis Düren) Nr. 54
 9 Hoesch, Emil, Kommerzienrat, Villa Maubach
 19 Ismar, Heinrich, Mühlenpächter und Dampfdreschmaschinen- 
  besitzer, Niederau
 23 Jacobs, Wilhelm, Dachdeckergeschäft und Klempnerei, Kreuzau
 24 Kayser, J.H., Papierfabrikant, Winden bei Kreuzau
 17  Keller, Joh., Metzgerei, Hauptstr.
 12 Kleefisch, Jakob, Kohlen- und Baumaterialenhandlung,  
  Kreuzau, Hauptstr.
 2  Königliche Eisenbahn-Direktion, Güterabfertigungsstelle Kreuzau
 21 Krantz, Peter, Gemeindevorsteher und Beigeordneter, Soller,  
  Nr. 21 (Anmerkung 2)
 11 Kreuzauer Papierfabrik GmbH, vormals Gebr. Boltersdorf,  
  Üdingerweg
 7  Lüttgen, Peter, Papiermanufaktur, Üdingerstraße
 19  Meyer, Josef, Uhrenhandlung, Hauptstraße 40
 16  Niederauer Papierfabrik, Joseph Schiffer, Niederau
 8 Pollak, Moses, Fruchthandlung, Dünger- und Kraftfutterhand 
  lung, Drove (1936 von der NSDAP stillgelegt))
 15 Pünzeler, Arnold, Kolonialwaren und Drogerie, Hauptstr. 83       
 12 Röhr, Martin, Metzger, Teichstr. 
 14 Schüll, Frau Walter, Villa „Bergfrieden“
 14  Dieselbe, Villa „Frankenberg“
 6  Schulte-Krumpen, Wilh. Dr. med., prakt. Arzt, Hauptstr.
 5 Strepp, August, Papierfabrikant, Privatwohnung, Hochkoppel- 
  mühle
 5 Strepp, Gebrüder, Papierfabrik, Hochkoppelmühle
 20  Strepp, Josef, Hotellier und Kaufmann, Untermaubach
 13  Strepp, Philipp, Papierfabrik, Üdingerstraße
 18  The Losen, Carl, Apotheker, Burgapotheke, Eisenbahnstraße
Anmerkung 1:  Auf einer Postkarte aus dem Jahre 1917 firmierte das 
spätere Parkhotel unter dem Namen „Restaurant Gass“. Weiter heißt 
es dort: „Schneidhausen bei Kreuzau, Telefon Amt Kreuzau, No. 22“. 
Anmerkung 2: Bis 1932 gehörte Soller zum Amt Drove; später zum 
neu gegründeten Amt Vettweiß
Aus diesen beiden Daten kann entnommen werden, dass die Tele-
fonliste mit großer Wahrscheinlichkeit aus den 20iger Jahren des 
vorigen Jahrhunderts stammt.
Historischer Rückblick: Telefonate und Telefone in den 1920iger 
und 1930iger Jahren

Tischwählapparat „W28“ schwarz, „28“ steht für das Jahr 1928 und 
hatte ein Bakelitgehäuse.
Tischwählapparat „W48“ der Deutschen Bundespost. „W“ steht für 
Wählbetrieb, d.h. man konnte die Verbindung per Wahlscheibe selbst 
herstellen, anstatt vom Fräulein vom Amt mittels Klinkenstecker ver-
bunden zu werden. „48“ steht für das Jahr der Einführung 1948. 
Dieses Modell wurde erst durch den grauen „W61“ abgelöst. Hatte 
ebenfalls ein Bakelitgehäuse. 
Fernsprechanlagen in Hotels und Restaurants
Die Ausbreitung der Telefontechnik begann in Deutschland Ende 
des 19. Jahrhunderts. Zunächst verlegte man zwischen größeren 
deutschen Städten Telefonnetze. Von Berlin bis Hamburg waren ab 
1887 Telefonate möglich; wenig später richtete man dann auch die 
erste Verbindung ins Ausland ein: Ab dem 6.8.1900 konnten Tele-

fonate zwischen Berlin und Paris arrangiert werden. Schon vor dem    
1. Weltkrieg teilten sich, statistisch gesehen, nur jeweils 47 Perso-
nen einen Telefonanschluss. Mit der Ausweitung der Telefonnetze 
wuchs auch die Anzahl der geführten Gespräche, und im Jahre 1921 
wurden bereits 2,4 Mrd. Telefonate gezählt. Aber erst nach dem 2. 
Weltkrieg wurde das Telefon schließlich zum Standard bei der Aus-
stattung von Privatwohnungen. 
In den 1920iger Jahren lag der Betrieb der öffentlichen Telefone 
größtenteils in den Händen privatwirtschaftlicher Unternehmen, die 
sich mit dem Angebot, Telefonate in ihren Geschäftsräumen durch-
zuführen, ein Zubrot verdienten. Die Abrechnung erfolgte für ein-
zelne Gespräche direkt beim Betreiber der Telefone. Die Höhe der 
Gebühren für die Gespräche orientierten sich hierbei nicht nur an 
derEntfernung zwischen den beiden Kommunikationspartnern, son-
dern auch an Hand der Dringlichkeit. 
Der Ausbau des Telefonnetzes stagnierte in der Weimarer Republik 
erst seit der Wirtschaftskrise von 1929 um in den darauf folgenden 
Jahren des NS-Regimes kaum eine Weiterentwicklung zu erleben: 
Den Nationalsozialisten waren jene Medien suspekt, die zu vertrau-
lichen und privaten Kommunikationen eingesetzt werden konnten. 
Wobei die Deutsche Reichspost, die das Telefonnetz verwaltete, 
sofort unter der Herrschaft des NS Parteiapparates gestellt wurde 
und die Gestapo mit der Aufgabe der Überwachung der Telefonate 
betraut wurde (dies geschieht heute auch im putinischen Russland 
durch Zensur des Internets sowie in allen autokratisch geführten 
Staaten). Hitler selbst nahm den Telefonhörer nicht gerne zur Hand, 
war er doch der Meinung, dass bei Telefonaten seine Aura nicht gut 
zur Geltung komme. 
Erst 1966 war in Deutschland das Telefonnetz so weit ausgebaut, 
dass die Vermittlung der Gespräche durch eine zwischengeschaltete 
Instanz nirgendwo mehr notwendig war.
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